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1.)  1.) 
 3 p ipe 

kai. e;legen 
Und wortete er 

 die Worte gebrauchte er 
 sagte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch, 

 
 3 p pl pr 

o[ti eivsi,n 
daß dabei sind sie 

: 
 

 
pna no ma pl prp gn 

tinej  
irgendwelche - 

ir
einige von 

 
a, A, C, R: gn ma pl  

tw/n w-&de 
der die-aber 
den hier 

B = 2 B = 1 

 
a: pt pe gn ma pl [A, B, C, R: aS] 

|e`stw,twn| @es̀thko,twn# 
Standgenommenhabenden  

Gestandenhabenden,  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Es sind 
ir
einige hier von denjenigen dabei, die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 gestanden haben,“ 

 

Und 

er 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Wahrlich, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

1
Es 

1
sind 

1ir
einige 

1
von 

1
denjenigen 

1
dabei, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
hier 

1
gestanden 

1
haben, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.5 
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pna no ma pl 

oi[&tinej 
welche-irgend 

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 

 
3 p pl a1 kj md dp ig 

geu,swntai 
(jetzt) individuell schmecken würden sie 

(jetzt) individuell kosten würden sie 

 
prp gn  

  
von dem 

 
gn ma cj 

qana,tou e[wj 
Tod, bis 

Todeswesen  

 
pk 3 p pl a2 kj kt 

a'n i;dwsin 
gleichsam (de facto) gewahren würden sie 

in diesem Fall (de facto) wahrnehmen würden sie 

 
 ak fe 

th.n basilei,an 
die voranschreitene Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
 

 
als 

 
pt pe ak fe dp prp dt 

evlhluqui/an evn 
Gekommenseiende in 

 
 dt fe 

 duna,mei 
dem Vermögen. 
dem Können 

der Macht 
der Fähigkeit 
der Dynamik 

 

 

welche 

 
irgend 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
keinesfalls 

 
vom 

 
Tod 

 
schmecken 

 
würden, 

 
bis 

 
sie 

 
gleichsam 

 
(de facto)

a 

 
die 

 
Königsherrschaft 

 
des 

 
Gottes 

 
als 

 
in 

 
Vermögen 

 
gekommenseiende 

 
wahrnehmen 

 
würden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(auch 
Apk 9.6?) 

 
 
 
 
 

Joh 8.51 
 
 

Luk 23.42 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.16 
Luk 17.21 
Luk 19.11 

 
 
 
 

2 Tim 4.1 
Apg 1.11 

 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.4 
Apk 12.10 
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Die vorübergehende Umgestaltung 
  Metamorphose 

 
2.)  2.) 

 a, B, C: prp ak [A, R: aS] 

kai. |meta.| @meqV# 
Und nach  

 

ak fe pl nu ak fe pl [A] 

h`me,raj e]x  
Tagen, sechse [:] 

 

a, B, C, R: 3 p pr  

para&lamba,nei o ̀
beiseite-nimmt er der 

unmittelbar-zu sich nimmt er  
unmittelbar-ergreift er  

A = 3 A = 1 
 

hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j to.n 
Er macht Werden-bedeutet Rettung den 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
A = 2  

 

ak ma   

Pe,tron kai. to.n 
Felsigen und den 
Petrus   

 

hebrÜ: ak ma  

VI&a,kwbon kai. 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 
und 

Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 
 

Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen  
die Ferse

2
-JaHs

1 
 

Überlister
2
-JaHs

1 
 

JaH-läßt einen Umweg gehen  
Fersehaltende / Überlister / Folgende  

J-akobus  
 

a, C, D, K, L, W [A, B, R] 

|to.n|  
|den| [den] 

 

hebrÜ: ak ma  

VIw&a,nnhn kai. 
des Werdenmachenden-Gnaden und 

JHWHs-Gnaden  
Jo-hannes,  

 

3 p pr 3 p pl ak ma prp ak  

avna&fe,rei auvtou.j eivj  
hinauf-bringt er sie hinein in das 
hinauf-trägt er  

h
in  

  h
in Richtung auf  

 

ak ne  aj ak ne a: av 

o;roj  ùyhlo.n li,an 
als erhöht Sichtbare das hohe, sehr, 

Berggebiet,    
 

prp ak aj ak ma  aj ak ma pl 

katV ivdi,an  monou/j 
bezüglich eigenem als Alleinige. 

für sich  Einzige 
 

 3 p a1 ps ig 

kai. mete&morfw,qh 
Und (jetzt) um-gestaltet wurde er 

 

prp gn 3 p pl gn ma 

e;m&pros&qen auvtw/n 
ein-zu hin-gesetzt ihrer 

vorne vor ihnen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („sehr“ und „den“ fehlt, auch Wortreihenfolge): 

„Und nach sechs Tagen: Es nimmt der Jesus den Petrus und den Jakobus Johannes 
unmittelbar zu sich und bringt sie für sich als Alleinige 

h
in das hohe Berggebiet {Hermon}.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („sehr“ und „den“ fehlt): 

„Und nach sechs Tagen nimmt der Jesus den Petrus und den Jakobus Johannes 
unmittelbar zu sich und bringt sie für sich als Alleinige 

h
in das hohe Berggebiet {Hermon}.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („sehr“ fehlt): 

„Und nach sechs Tagen nimmt der Jesus den Petrus und den Jakobus den Johannes 
unmittelbar zu sich und bringt sie für sich als Alleinige 

h
in das hohe Berggebiet {Hermon}.“ 

 

Die 

vorübergehende 

Ungestaltung 

 

1
Und 

1
nach 

1
sechs 

1
Tagen 

1
nimmt 

1
der 

1
Jesus 

1
den 

1
Petrus 

1
und 

1
den 

1
Jakobus 

1
den 

1
Johannes 

1
unmittelbar 

1
zu 

1
sich 

1
und 

1
bringt 

1
sie 

1
für 

1
sich 

1
als 

1
Alleinige 

1h
in 

1
das 

1
sehr 

1
hohe 

1
Berggebiet 

1
{Hermon}. 

Und 

er 

wurde 

(jetzt)
a
 

vorne 

vor 

ihnen 

umgestaltet. 

 
31 

 
Mat 17.1-9 

Luk 9.28-36 
(2 Petr 1.16-18) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Luk = 8 Tage) 
(weiter nach 2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.37 
Mar 14.33 

(Luk 22.39) 
 

(Mat 9.24) 
Mar 5.37 
Luk 8.51 

 
(Mat 24.3) 
Mar 13.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.28 
 

Mar 9.3 
 
 
 
 

2 Mos 24.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 3.18 
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3.)  3.) 
 

ta. 
Die 

 

no ne pl 3 p gn ma 

i`ma,tia auvtou/ 
Beriemten seinerseits 

mit Riemen Zusammengehaltenen seine, 
Gewänder,  

 

a, B, C, R:  

  
|jedes Einzelteil 

 

  

  
von ihnen 

 

  

  
als Einzelteile| 

 

a, B, C, R: 3 p a2 md dp kt [A: 3 p pl a2 md dp kt] 

|evge,neto| @evge,nonto# 
|(de facto) individuell wurde es| [(de facto) individuell wurden sie] 
|(de facto) sich entwickelte es| [(de facto) sich entwickelten sie als] 

 

pt pr no ne pl  

sti,lbonta  
glitzernde, ja 
blinkende  

 

aj no ne pl av 

leuka. li,an 

weiße, sehr, 
 

[A, R: no fe] 

@ẁj ciw.n# 
[wie Schnee], 

 

pn ak ne pl  

oi-a  
derartige, wie 

 

 no ma 

 gnafeu.j 
ein Walker 

 Textilverarbeiter 
 

prp gn  

evpi. th/j 
gebiets des 

 der 
 

gn fe  

gh/j  
Erdlands sie 

Erde  
 

 3 p pr md/ps dp 

ouv du,natai 
nicht individuell vermag er 

 individuell Macht hat er 
 individuell Können hat er 
 individuell Fähigkeit hat er 
 individuell Dynamik hat er 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist er vermögend wird er 

mächtig ist er mächtig wird er 
könnend ist er könnend wird er 

fähig ist er fähig wird er 
dynamisch ist er dynamisch wird er 

 

a, B, C: av if a1 kt 

ou[twj leuka/nai 
auf diese Weise (de facto) weiß zu machen. 

also  
solcherart  

so  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („auf diese Weise“ fehlt): 

„Seine 
d
 Gewänder 

wurden (de facto)
a
 individuell glitzernde, ja sehr weiße wie Schnee, 

derartige, wie ein Textilverarbeiter gebiets der Erde sie individuell nicht vermag, 
(de facto)

a
 weiß zu machen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt („auf diese Weise“ fehlt): 

„Seine 
d
 Gewänder, jedes Einzelteil von ihnen 

wurde (de facto)
a
 individuell als Einzelteile glitzernde, ja sehr weiße wie Schnee,“ 

derartige, wie ein Textilverarbeiter gebiets der Erde sie individuell nicht vermag, 
(de facto)

a
 weiß zu machen.“ 

 

1
Seine 

d
 Gewänder, 

 
1
jedes 

 
1
Einzelteil 

 
1
von 

 
1
ihnen 

 
1
wurde 

 
1
(de facto)

a 

 
1
individuell 

 
1
als 

 
1
Einzelteile 

 
1
glitzernde, 

 
1
ja 

 
1
sehr 

 
1
weiße, 

 
1
derartige, 

 
1
wie 

 
1
ein 

 
1
Textilverarbeiter 

 
1
gebiets 

 
1
der 

 
1
Erde 

 
1
sie 

 
1
individuell 

 
1
nicht 

 
1
vermag, 

 
1
(de facto)

a 

 
1
auf 

 
1
diese 

 
1
Weise 

 
1
weiß 

 
1
zu 

 
1
machen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.43 
2 Kor 4.6 
Apk 1.16 

 
Mat 28.3 
Mar 16.5 
Luk 24.4 

2 Kor 3.18 
 

Mat 28.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 7.9 
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4.)  4.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a1 ps ig 

w;fqh 
(jetzt) eraugbargemacht wurde es 

(jetzt) für das Auge gewahrbargemacht wurde es 
(Jetzt) für das Auge wahrnehmbargemacht wurde es 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen der 

 
hebrÜ: no ma 

VHl&i,&aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3
 

mein
2
-einer Lehrender

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
 

El-i-as, 

 
prp dt  

su.n  
samt dem 

zusammen mit  

 
a: hebrÜ: dt ma [A, B, (C,) R: aS] 

|Mwu?sh/| @Mwu?sei/# 
Enttauchte  

Moses,  

 
 3 p pl ipe 

kai. h=san 

und waren sie 

 
a: pt pr no ma pl [A, C, R: pt pr no ma pl] 

|lalou/ntej| @sul&lalou/ntej# 
|Sprechende| [sich zusammen-Besprechende] 

 [sich gemeinsam-Besprechende] 

 
[B: aS] prp dt 

@sun&lalou/ntej#  
 infolge von 
 

i
mit 

 
 hebrÜ: dt ma 

tw/| VIh&sou/ 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus. 
 Jöho-schua 

 

 

Und 

es 

wurde 

ihnen 

(jetzt)
a
 

Elias 

zusammen 

mit 

Moses 

für 

das 

Auge 

wahrnehmbargemacht, 

1
und 

1
sie 

1
waren 

1i
mit 

1
dem 

1
Jesus 

1
Sprechende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.10 
Mar 9.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.21 
Luk 9.30 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

sie 

waren 

sich 

gemeinsam 

i
mit 

dem 

Jesus 

Besprechende.“ 
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5.)  5.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 
 

 no ma 

o ̀ Pe,troj 
der Felsige 

 Petrus, 
 

3 p pr  

le,gei  
wortet er zu 

die Worte gebraucht er  
sagt er  

 
 hebrÜ: dt ma 

tw/| VIh&sou/ 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 

 
: 
 

vo hebrÜ: vo ma 

 ~Rabb&i, 
O Vielfähiger-mein 
 Meister-mein

 

 Mehrer-mein 
 Rabb-i, 

 
aj no ne 3 p pr 

kalo,n evstin 
rufhabend ist es 

verhülltmachend  
ideal  

vortrefflich  
 

prp ak 1 p pl ak 

 h`ma/j 
hinein in uns, 

h
für  

 
 if pr 

w-de ei=nai 
das-aber zu sein. 

hier  
 

 

Und 

der 

Petrus, 

der 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Abgabe 

eines 

Urteils 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagt 

zu 

dem 

Jesus: 

O 

Rabbi, 

es 

ist 

ideal 

h
für 

uns 

hier 

zu 

sein. 
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 1 p pl a1 kj ig 

kai. poih,swmen 

Und (jetzt) tätigend wirken sollten wir 
 (jetzt) machen sollten wir 

 
a [B, C: nu ak ma pl] 

|g| @trei/j# 
|3| [dreie] 

 
ak ma pl [A, R: nu ak ma pl] 

skhna.j @trei/j# 
Beschattene [dreie] 

Zelte  
Hütten  

 
 

 
: 
 

3 p dt nu ak ma 

soi. mi,an 

Dir eines 
 eines 
 eine, 

 
  

kai.  
und dem 

 
hebrÜ: dt ma nu ak ma 

Mwu?sei/ mi,an 
Enttauchten eines 

Moses eines 
 eine 

 
  

kai.  
und dem 

 
hebrÜ: dt ma 

Hl&i,aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-einer Lehrender

1
 ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3 

El-i-as 
 

nu ak ma 

mi,an 

eines 
eines 
eine. 

 

 

1
Und 

1
wir 

1
sollten 

1
(jetzt)

a
 

1
3 

1
Hütten 

1
machen: 

Dir 

eine, 

und 

dem 

Moses 

eine 

und 

dem 

Elias 

eine. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 34.5 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 2.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

wir 

sollten 

(jetzt)
a
 

drei 

Hütten 

machen:“ 
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6.)  6.) 
  

ouv ga.r 
Nicht denn 

 
3 p plpe 

h;|dei 
gewahrt hatte er 

wahrgenommen hatte er, 

 
a, B, C: prp ak pn ak ne 

 ti, 
|hinein in| was 

|
h
in Richtung auf|  

 
a: 3 p a1 ps ig 

|avp&ekri,qh| 
|(jetzt) von daher-zu dieser Beurteilung veranlaßt worden war er| 

|(jetzt) zur Beantwortung veranlaßt worden war er| 

 
[B, C: 3 p a1 kj ps ig] 

@avpo&kriqh/|# 
[(jetzt) von daher-zu dieser Beurteilung veranlaßt werden sollte er] 

[(jetzt) zur Beantwortung veranlaßt werden sollte er] 

 
[A, R: 3 p a1 kj ig] 

@lalh,sh|# 
[(jetzt) sprechen sollte er], 

 
a, B, C: aj no ma pl  

|e;k&foboi ga.r 
|außerordentlich-Fürchtende denn 

 
3 p pl a2 md dp ig [A, R: 3 p pl ipe 

evge,nonto| @h=san 
(jetzt) individuell wurden sie| [waren sie 

|(jetzt) sich entwickelten sie als|  

 
 aj no ma pl] 

ga.r e;k&foboi# 
denn außerordentlich-Fürchtende]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus  und Textus Receptus schreiben: 

„was 
er (jetzt)

a
 sprechen sollte, 

denn sie waren außerordentlich Fürchtende.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„
h
in Richtung auf was 

er (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 von daher zu dieser Beurteilung veranlaßt werden sollte, 

denn sie wurden (jetzt)
a
 individuell außerordentlich Fürchtende.“ 

 

Denn 

er 

hatte 

nicht 

wahrgenommen, 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
was 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(in der Folge)

pt
 

1
von 

1
zu 

1
dieser 

1
Beurteilung 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
denn 

1
sie 

1
wurden 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
außerordentlich 

1
Fürchtende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 26.43) 
Mar 14.40 

(Luk 22.45) 
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7.)  7.) 
 3 p a2 md dp ig  

kai. evge,neto  
Und (jetzt) individuell wurde sie eine 

 (jetzt) sich entwickelte sie  
 

no fe  pt pr no ma 

nefe,lh  evpi&skia,zousa 
Umnachtung eine allgebiets-überschattende 

Wolke,  beschattende, 
 

prp dt 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j kai. 
auf ihnen, und 

 

a, B, C: 3 p a2 md dp ig [A, R: 3 p a2 dp ig] 

|evge,neto| @h=lqen# 
|(jetzt) individuell wurde sie| [(jetzt) kam sie] 

|(jetzt) individuell geschah sie|  
 

[A, B, C, R: no fe] prp gn 

 @fwnh.# evk 
[eine Stimme] aus 

 

 gn fe a: 

th/j nefe,lhj  
der Umnachtung |eine 

 Wolke,  
 

no fe [A, R: pt pr no fe] 

fwnh.  @le,gousa# 
Stimme [eine Wortende] 

  [die Worte Gebrauchende] 
  [Sagende] 

 

 

 
: 
 

pna no ma 3 p pr 

ou-to,j evstin 
Dieser ist er 

 

 no ma 1 p gn 

o ̀ ui`o,j mou 
der Sohn, meinerseits 

  mein, 
 

 aj no ma 

o ̀ avgaphto,j 
der zur richtigen Wegführung Befähigte, 

 Führungsberechtigte 
 zur Führung Berechtigte 
 Geliebte 

 

[a1: prp dt pna dt ma 

@evn w-| 
[in welchem 

 

1 p a1 kp 

euv&do,khsa# 
(de facto) wohl-meine ich] 

[(de facto) in Bezug auf das Wohl-eine Grundsatzmeinung besitze ich.] 
[(de facto) eine wohlwollende Überzeugung-als Grundsatzmeinung besitze ich] 

 

a, a1, B, C: 2 p pl pr i! prp gn 

|avkou,ete  
Höret ihr gebiets 

 

3 p gn ma [A, R: prp gn 

auvtou/|  
seiner| [gebiets 

|ihn|  
 

3 p gn ma 2 p pl pr i!] 

auvtou/ avkou,ete# 
seiner höret ihr] 
[ihn]  

 

 

 
! 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und es entwickelte sich (jetzt)
a
 eine beschattende Wolke auf ihnen, 

und geschah (jetzt)
a
 individuell eine Stimme aus der Wolke: 

Dieser ist mein 
d
 Sohn, der zur richtigen Wegführung Befähigte, 

in welchem ich (de facto)
a
 in Bezug auf das Wohl eine Grundsatzmeinung besitze. 

Höret ihn!“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und es entwickelte sich (jetzt)
a
 eine beschattende Wolke auf ihnen, 

und es kam eine Stimme (jetzt)
a
 aus der Wolke, eine, die (wie folgt)

pt
 sagte: 

Dieser ist mein 
d
 Sohn, der zur richtigen Wegführung Befähigte. Ihn höret!“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben (Wortreihenfolge): 

„Und es entwickelte sich (jetzt)
a
 eine beschattende Wolke auf ihnen, 

und geschah (jetzt)
a
 individuell eine Stimme aus der Wolke: 

Dieser ist mein 
d
 Sohn, der zur richtigen Wegführung Befähigte. 

Höret ihn!“ 

 
Und 

 
es 

 
entwickelte 

 
sich 

 
(jetzt)

a 

 
eine 

 
beschattende 

 
Wolke 

 
auf 

 
ihnen, 

 
1
und 

 
1
es 

 
1
geschah 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
aus 

 
1
der 

 
1
Wolke 

 
1
eine 

 
1
Stimme: 

 
1
Dieser 

 
1
ist 

 
1
mein 

d
 Sohn, 
 

1
der 

 
1
zur 

 
1
richtigen 

 
1
Wegführung 

 
1
Befähigte. 

 
1
Höret 

 
1
ihn! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 13.21 
 

2 Mos 24.16 
2 Mos 40.34 

Apg 1.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.5 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.28 
 
 
 

Ps 2.7 
Mat 3.17 
Mar 1.11 
Luk 3.22 

 
Mat 17.5 
Jes 42.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 18.15 
Apg 3.22 
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8.)  8.) 
 av 

kai. evx&a,&pina 
Und un

2
-aus

1
-trinkbar

3
 

 unfaßbar, 
 

 

 
als 

 

pt a1 no ma pl md ig 

peri&bleya,menoi 
(jetzt) individuell ringsumher-Geblickthabende, 

 

 pna ak ma 

ouvk&e,ti ouv&d&e,na 
nicht-noch nicht-aber-einen 
nicht-mehr  

 

3 p pl a2 kt 

ei=don 
(de facto) gewahrten sie 

(de facto) wahrnahmen sie 
 

[B: prp gn 3 p pl gn ma] 

@meqV e&̀autw/n# 
[mit ihrer-selber] 

 [ihnen-selber], 
 

a, B:  

|eiv mh.| 
|wenn nicht| 

|als nur| 
 

[A, C, R]  

@avlla.# to.n 
[etwas anderes ist bestimmt] den 

[sondern]  
 

hebrÜ: ak ma av 

VIh&sou/n mo,non 
Er macht Werden-bedeutet Rettung allein 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung einzig 
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

a, A, C, R: prp gn 3 p pl gn ma 

|meqV e&̀autw/n| 

|mit ihrer-selber| 
 |ihnen-selber|. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„nahmen sie (de facto)
a
 nicht, ja nicht einen mehr wahr, 

sondern den Jesus allein mit ihnen selber.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreiben: 

„nahmen sie (de facto)
a
 nicht, ja nicht einen mehr mit ihnen selber wahr, 
als nur den Jesus allein.“ 

 

Und 

unfaßbar, 

nachdem 

sie 

(jetzt)
a
 

individuell 

(allmählich)
pt

 

ringsumher 

geblickt 

hatten, 

1
nahmen 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
nicht, 

1
ja 

1
nicht 

1
einen 

1
mehr 

1
wahr, 

1
als 

1
nur 

1
den 

1
Jesus 

1
allein 

1
mit 

1
ihnen 

1
selber. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 12.2 
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9.)  9.) 
a, B, C 

|kai.| 
|Und| 

 
prp gn  

  
durchweg des 
während  

 
pt pr gn ma pl [A, R] 

kata&baino,ntwn @de.# 
Herab-Steigenden [aber] 

 
3 p pl gn ma a, A, C, R: prp gn 

auvtw/n |avpo.| 
ihrerseits |von| 

ihres,  
 

[B: prp gn]  

@evk# tou/ 
[aus] dem 

 
a, A, C, R: gn ne [B: gn ne] 

|o;rouj| @o;rouj# 
|als erhöht Sichtbaren| [als erhöht Sichtbaren] 

|Berg| [Berggebiet] 
 

3 p a1 md ig 

di&estei,lato 
(jetzt) individuell durchdringlich-vorstellte er 

(jetzt) individuell als durchgehend zu Beachtendes-vor Augen stellte er 
 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
- ihnen, 

es  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber während ihres (fortlaufenden)
pt

 Herabsteigens von dem Berg 
stellte er es ihnen (jetzt)

a
 individuell als durchgehend zu Beachtendes vor Augen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreiben 

„Und während ihres (fortlaufenden)
pt

 Herabsteigens aus dem Berggebiet 
stellte er es ihnen (jetzt)

a
 individuell als durchgehend zu Beachtendes vor Augen,“ 

 

1
Und 

1
während 

1
ihres 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
Herabsteigens 

1
von 

1
dem 

1
Berg 

1
stellte 

1
er 

1
es 

1
ihnen 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
als 

1
durchgehend 

1
zu 

1
Beachtendes 

1
vor 

1
Augen, 
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i[na 
auf daß 

 
pn dt ma pn ak ne pl 

mh&d&eni. a] 
nicht-aber-einem, welche 

 A, R = 2 

 
 3 p pl a2 ig 

 ei=don 
Dinge (jetzt) gewahrt hatten sie 

 (jetzt) wahrgenommen hatten sie 
 A, R = 3 

 
3 p pl a1 kj md dp ig 

di&hgh,swntai 
(jetzt) individuell durchweg-das Ziel vor Augen führen sollten sie 

(jetzt) individuell durchweg-das Zwischenziel vor Augen führen sollten sie 
(jetzt) individuell durchweg-den Weg der Zielzuführung beachten sollten sie 

(jetzt) individuell durch die Geschehnisse hindurch-leiten sollten sie 
(jetzt) individuell durchgehend-die Geschehnisse herleiten sollten sie 
(jetzt) individuell durchweg-die Geschehnisse einstufen sollten sie 

(jetzt) individuell durchgehend-die Geschehnisse einstufen sollten sie 
(jetzt) individuell berichten sollten sie, 

(jetzt) individuell vergegenwärtigen sollten sie 
(jetzt) individuell erzählen sollten sie 

A, R = 1 

 
[a1, A, B, C, R]  

@eiv mh.# 
[wenn nicht 

[als nur] 

 
  

 o[t&an 
dann,] wann-gleichsam 

 wenn-der Fall eintritt, daß 

 
 no ma 

o ̀ ui`o.j 
der Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitzes

2
-des Mannes

1 

 Angesichts
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
prp gn  

evk  
aus den 

 
aj gn ma pl 3 p a1 kj kt 

nekrw/n avna&sth/| 
Erstorbenen (de facto) hinauf-erstehen könnte / würde er 
Gestorbenen (de facto) auf-erstehen könnte / würde er. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„auf daß sie nicht aber einem, 
welche Dinge sie (jetzt)

a
 wahrgenommen hatten  (jetzt)

a
individuell berichten sollten, 

als nur dann, 
wann gleichsam der Sohn des Menschen (de facto)

a
 aus Erstorbenen auferstehen könnte.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„auf daß sie nicht aber einem (jetzt)
a
 individuell berichten sollten, 

welche Dinge sie (jetzt)
a
 wahrgenommen hatten, 

als nur dann, 
wann gleichsam der Sohn des Menschen (de facto)

a
 aus Erstorbenen auferstehen könnte.“ 

 

1
auf 

 
1
daß 

 
1
sie 

 
1
nicht 

 
1
aber 

 
1
einem, 

 
1
welche 

 
1
Dinge 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
wahrgenommen 

 
1
hatten 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
berichten 

 
1
sollten, 

 
1
wann 

 
1
gleichsam 

 
1
der 

 
1
Sohn 

 
1
des 

 
1
Menschen 

 
1
(de facto)

a 

 
1
aus 

 
1
Erstorbenen 

 
1
auferstehen 

 
1
könnte. 
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10.)  10.) 
  

kai. to.n 
Und das 

 das 
 das 
 die 
 den 
 die 

 

ak ma 3 p pl a1 ig 

lo,gon evkra,thsan 
Wort (jetzt) festhielten sie, 

Erwogene  
Erwählte  

Rechnungslegung  
Logos  
Logik  

 

 prp ak 

 pro.j 
als zu 

 

3 p pl ak ma pt pr no ma pl 

è&autou.j su&zhtou/ntej 
sie-selber zusammen-Untersuchende 
sich-selber Streitgespräch Führende 

 sich Befragende 
 Disputierende 

 

 

 
: 
 

pn ak ne  

ti,  
Was das 

 

 3 p pr 

 evstin 
wohl ist es, 

 

ak ne prp gn 

to. evk 
das aus 

 

aj gn ma pl if a1 kt 

nekrw/n avna&sth/nai 
Erstorbenen (de facto) hinauf-zuerstehen 
Gestorbenen (de facto) auf-zuerstehen 

 

 

 
? 

 

 

Und 

sie 

hielten 

(jetzt)
a
 

das 

Wort 

fest, 

indem 

sie 

sich 

zu 

sich 

selber 

(fortlaufend)
pt

 

befragten: 

Was 

das 

wohl 

ist, 

das 

aus 

Erstorbenen 

(de facto)
a
 

aufzuerstehen? 
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Das fließende ursächliche Ersuchen 
Das fließende Erbitten 
Das fließende Fordern 
das Rede Erbitten 
Das Rede Fordern 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des 

 
mein Einzüngiger ist der Werdenmachende 

mein einer Lehrender ist der Werdenmachende
 

mein Gott ist JaH 
Elias 

 
11.)  11.) 

 

kai. 
Und 

 
a, B, C, R: 3 p pl ipe 

|evp&hr&w,twn| 

|allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie| 
|allgebiets-Fließendes-erbaten sie| 

|allgebiets-Fließendes-forderten sie| 
|allgebiets-Rede-erbaten sie|

 

|allgebiets-Rede-forderten sie|
 

|befragten sie| 
 

[A: 3 p pl a1 ig] 

@evp&hr&w,thsan# 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie] 

[(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbaten sie] 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderten sie] 

[(jetzt) allgebiets-Rede-erbaten sie]
 

[(jetzt) allgebiets-Rede-forderten sie]
 

[(jetzt) befragten sie] 
 

3 p ak ma  pr pr no ma pl 

auvto.n  le,gontej 
ihn als Wortende 

  die Worte Gebrauchende 
  Sagende 

 
  3 p pl pr 

o[ti  le,gousin 
daß was worten sie 

:  die Worte gebrauchen sie 
  sagen sie 

 
a, L: hebrÜ: no ma pl (NÜ) 

oi` ̀ Farisai/oi  
die Klauespalter (Abtrenner) 

 gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
 Pharisäer (Pharisäer) 

 
grÜ: no ma pl   

 kai. oì 
(Erläuternden) und die 

(Pharisäer)   
 

no ma pl  prp ak  

grammatei/j o[ti   
Schriftkenner daß hinein in den 

Schriftkundigen : 
h
für  

Schriftgelehrten,    
 

(a) hebrÜ: ak ma 

VHl&$e%i,&an 

mein
2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3
 

mein
2
-einer Lehrender

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
 

El-i-as 
 

3 p pr ips if a2 kt av 

dei/ evlqei/n prw/ton 

Bindung besteht es, (de facto) zu kommen vorher 
verbindlich bedeutet es  zuerst 

stattfinden muß es   
 

 

 
? 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (die Pharisäer und“ fehlt): 

„Und sie befragten ihn, indem sie (wie folgt)
pt

 sagten: 
Was sagen die Schriftgelehrten, 

daß 
h
für den Elias Bindung besteht, (de facto)

a
 zuerst zu kommen?“ 

 

Die Frage bezüglich des Elias 

 

Und 

sie 

befragten 

ihn, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

1
Was 

1
sagen 

1
die 

1
Pharisäer 

1
und 

1
die 

1
Schriftgelehrten, 

1
daß 

1h
für 

1
den 

1
Elias 

1
Bindung 

1
besteht, 

1
(de facto)

a
 

1
zuerst 

1
zu 

1
kommen? 

 
 

Mat 17.10-13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mal 3.1+23 
 
 
 
 
 

Mat 16.14 
Mar 8.28 
Luk 9.19 

 
Luk 1.17 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

(die Pharisäer und“ 

fehlt): 

schreibt: 

„Und 

sie 

befragten 

ihn 

(jetzt)
a
, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Was 

sagen 

die 

Schriftgelehrten, 

daß 

h
für 

den 

Elias 

Bindung 

besteht, 

(de facto)
a
 

zuerst 

zu 

kommen?“ 
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12.)  12.) 
no ma   

o`̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 

a, B, C: 3 p a2 kp / ipe 

|e;fh| 
|(alles überschauend) erklärte er / erklärte er| 

|(alles überschauend) sich äußerte er / sich äußerte er| 
|(alles überschauend) versicherte er / versicherte er| 

 

[A, R: 

 
[als 

 

pt a1 no ma ps ig 

@avpo&kriqei.j 
(jetzt) von der Frage her-zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 

 
3 p a2 kp]  

ei=pen#  
(alles überschauend) sagte er zu] 

 

3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 

 

 
: 
 

 

 
Der 

 

hebrÜ: no ma 

VHl&i,&aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3
 

mein
2
-einer Lehrender

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
 

El-i-as 
 

  

me.n  
das bleibt als 

zwar  
 

pt a2 no ma dp kt 

evlqw.n 
(de facto) Gekommenseiender 

 

a, A, B, C, R: av [a2: aj no ne] 

|prw/ton| @prw/toj# 
|vorher| [vorherig] 
|zuerst| [erst] 

 

a, D: 3 p pr 

|avpo&kata&sta,nei| 
|des Herab

2
-Stands

3
-enthebt

1
 er| 

|von oben herab
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthebt

1
 er| 

|allbezüglich
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthebt

1
 er| 

|weg-vom bisherigen-in den gemäßen-Zustand bringt er| 
|allbezüglich

2
-aus dem bisherigen Stand

3
-wegführt

1
 er| 

|wiederherstellt er| 
 

[a2, A: aS] [B: aS] 

@avpo&kaq&ista,nei# @avpo&kat&ista,nei# 
 

[C: 3 p ft] 

@avpo&kata&sth,sei# 
[des Herab

2
-Stands

3
-entheben

1
 wird er] 

[von oben herab
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-entheben

1
 wird er] 

[allbezüglich
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-entheben

1
 wird er] 

[weg-vom bisherigen-in den gemäßen-Zustand bringen wird er] 
[allbezüglich

2
-aus dem bisherigen Stand

3
-wegführen

1
 wird er] 

[wiederherstellen wird er] 
 

pna ak ne pl  

pa,nta  
alle Dinge, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Der Angesprochene aber, 
der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden war, 

sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Elias zwar, stellt alle Dinge wieder her, 
wenn er (de facto)

a
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 vorher gekommen ist,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Der Angesprochene aber erklärte ihnen (alles überschauend)
a
: 

Elias wird zwar alle Dinge wiederherstellen, 
wenn er (de facto)

a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 vorher gekommen ist,“ 

 
1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber 

1
erklärte 

1
ihnen 

1
(alles überschauend)

a
: 

1
Elias 

1
zwar, 

1
stellt 

1
alle 

1
Dinge 

1
wieder 

1
her, 

1
wenn 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
vorher 

1
gekommen 

1
ist, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.11 
 
 
 
 
 
 

Mal 3.1+23 
 
 
 
 

Mat 17.11 
 
 
 
 
 
 

Apg 1.6 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Der 

Angesprochene 

aber 

erklärte 

ihnen 

1
(alles überschauend)

a
: 

Elias 

zwar, 

stellt 

alle 

Dinge 

wieder 

her, 

wenn 

er 

(de facto)
a 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

vorherig 

gekommen 

ist,“ 
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a, a2, B, C, R: av 

|kai. pw/j| 
|und wie| 

 
[A: av] 

@kaq&w.j# 
[gemäß-wie] 
[jeweils-wie] 

[so, wie] 

 
3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

ge,graptai  
selbst schreiben lassen hat er geschrieben worden ist es 

 
bei md prp ak 

 evpi. 
es auf zu 

 
 ak ma 

to.n ui`o.n 
den Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitzes

2
-des Mannes

1 

 Angesichts
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
a, a2, B, C, R [A] 

  
|?| [:] 

 
  

 i[na 
Doch, auf daß 

 
af

daß 

 
aj ak ne pl  

polla.  
viele Dinge 

 
3 p a2 kj kt  

pa,qh| kai. 
(de facto) leiden sollte / würde er, und 

 
a, a2: 3 p a1 kj ps kt 

|evx&ou&q&enwqhh/|| 
(de facto) ausschließend zu-nicht-aber-einem gemacht werden würde /sollte er 

(de facto) benichtigt werden würde /sollte er 
(de facto) als nichtswürdig angesehen werden würde /sollte er. 

 
[A, C, R: aS] [B: aS] 

@evx&ou&d&enwqh/|# @evx&ou&d&enhqh/|# 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„so, wie er es selbst hat auf den Sohn des Menschen zu schreiben lassen hat:“ 

 

1
und 

1
wie 

1
hat 

1
er 

1
es 

1
selbst 

1
auf 

1
den 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
zu 

1
schreiben 

1
lassen? 

Doch, 

af
daß 

er 

(de facto)
a
 

viele 

Dinge 

leiden 

sollte, 

und 

er 

(de facto)
a
 

als 

nichtswürdig 

angesehen 

werden 

würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.15 
Jes 50.6 
Dan 9.26 

 
Mat 16.21 

Mar 8.31-33 
Luk 9.22 

 
Mat 17.22+23 
Mar 9.30-32 
Luk 9.43-45 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 
Luk 18.31-34 

 
Luk 23.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.3 
Ps 22.7 
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13.)  13.) 
 1 p pr 

avlla. le,gw 
Etwas anderes war bestimmt worte ich 

Jedoch, die Worte gebrauche ich 
 sage ich 

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch 

 
a [a2, A, B, C, R] 

 @o[ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 
  

kai.  
auch der 

 
hebrÜ: no ma 

VHl&i,&aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3
 

mein
2
-einer Lehrender

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
 

El-i-as 
 

3 p pe dp 

evlh,luqen 
gekommen ist er, 

 
 3 p pl a1 kt 

kai. evpoi,hsan 
und (de facto) taten sie 

 (de facto) machten sie 
 

a, A, B, C, R: prp dt [a2: prp dt] 

 @evn# 
|in| [in] 

|
i
mit| [

i
mit] 

 
3 p dt ma pn ak ne pl 

auvtw/| o[s&a 
ihm, welche-diese 

 so viele, wie 
 

 3 p pl ipe 

 h;qelon 

Dinge wollten sie, 
 

 3 p pe md/ps 

kaq&w.j ge,graptai 
gemäß-wie selbst schreiben lassen hat er 
jeweils-wie  

so, wie  
 

3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) bei md 

  
geschrieben worden ist es es 

 
prp ak 3 p ak ma 

evpV auvto,n 

auf zu ihn. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Jedoch, 
ich gebrauche die Worte zu euch: 

Auch Elias ist gekommen, und sie taten (de facto)
a
 
i
mit ihm, so viele Dinge, wie sie wollten,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Jedoch, 
ich gebrauche die Worte zu euch: 

Auch Elias ist gekommen, und sie taten (de facto)
a
 
i
mit ihm, so viele Dinge, wie sie wollten,“ 

 

1
Jedoch, 

1
ich 

1
gebrauche 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
euch: 

1
Auch 

1
Elias 

1
ist 

1
gekommen, 

1
und 

1
sie 

1
taten 

1
(de facto)

a
 

1i
mit 

1
ihm, 

1
so 

1
viele 

1
Dinge, 

1
wie 

1
sie 

1
wollten, 

so, 

wie 

er 

es 

auf 

ihn 

zu 

selbst 

schreiben 

lassen 

hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 40.3 
Luk 1.17 

 
 

Mat 11.14 
Mar 6.28 
Luk 9.9 

 
vgl. 

Mat 17.13: 
„Johannes, 

der 
Täufer“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 19.2+10 
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Wärmeableitung    
Genesenmachung eines fallsüchtigseienden Sohnes 
Heilbehandlung    

Therapierung    

 
14.)  14.) 

  

kai.  

Und als 

 
a, a2, B: pt a1 no ma pl dp ig [A, C, R: pt a2 no ma dp ig] 

|evlqo,ntej| @evlqw.n# 
|(jetzt) Gekommenseiende| [(jetzt) Gekommenseiender] 

 
prp ak  a, a2, B 

pro.j tou.j  
zu den |anderen| 

 
ak ma pl a, a2, B: 3 p pl a2 ig 

maqhta.j |ei=don| 

Lernenden, |(jetzt) gewahrten sie| 
Jüngern |(jetzt) wahrnahmen sie| 

 
[A, C, R: 3 p a2 ig]  

@ei=den#  
[(jetzt) gewahrte er] eine 

[(jetzt) wahrnahm er]  

 
ak ma  aj ak ma prp ak 

o;clon  polu.n peri. 
Belästigende eine vielzählige, um herum 

Menge    
Volksmenge,    

 
3 p pl ak ma  ak ma pl  

auvtou.j kai. grammatei/j  
sie und Schriftkenner als 

  Schriftkundige  
  Schriftgelehrte  

 
pt pr ak ma pl a, a2, B, C: prp ak 

su&zhtou/ntaj pro.j 
zusammen-Untersuchende zu hin 
Streitgespräch Führende  

sich Befragende  
Disputierende  

 
a: 3 p pl ak ma [a2, B, C: 3 p pl ak ma] 

|e`&autou,j| @auvtou,j# 
|sie-selber| [sie] 
|sich-selber| [sich] 

 
[A, R: prp dt 3 p pl dt ma] 

 @auvtoi/j# 
[infolge von [ihnen]. 

[
i
mit]  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und als sie (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zu den anderen Lernenden gekommen waren, 

nahmen sie (jetzt)
a
 um sie herum eine vielzählige Volksmenge und Schriftgelehrte wahr, 

als zu sich hin Streitgespräche Führende.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zu den Lernenden gekommen war, 

nahm er (jetzt)
a
 um sie herum eine vielzählige Volksmenge und Schriftgelehrte wahr, 

als 
i
mit ihnen Streitgespräche Führende.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zu den Lernenden gekommen war, 

nahm er (jetzt)
a
 um sie herum eine vielzählige Volksmenge und Schriftgelehrte wahr,“ 

als zu sich hin Streitgespräche Führende.“ 

 

Genesenmachung 

eines 

fallsüchtigseienden 

Sohnes 

 

1
Und 

1
als 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
zu 

1
den 

1
anderen 

1
Lernenden 

1
gekommen 

1
waren, 

1
nahmen 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
um 

1
sie 

1
herum 

1
eine 

1
vielzählige 

1
Volksmenge 

1
und 

1
Schriftgelehrte 

1
wahr, 

1
als 

1
zu 

1
sich 

1
selber 

1
hin 

1
Streitgespräche 

1
Führende. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.14-21 
Luk 9.37-43 
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15.)  15.) 
 a, B, C: av 

kai. |euv&qu.j| 
Und |wohl-sitzig| 

 |geradlinig| 
 |sogleich| 

 
[A, R: av] aj no ma 

@euv&qe,wj# pa/j 
[für das Wohl-gesetzt] all 

[geradewegs]  
[sofort]  

 
 no ma 

o ̀ o;cloj 
die Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge, 

 
 a, B, C: pt a2 no ma pl ig 

 |ivdo,ntej| 
als |(jetzt) Gewahrthabende| 

 |(jetzt) Wahrgenommenhabende| 
 

[A, R: pt a2 no ma ig] 3 p ak ma 

@ivdw.n# auvto.n 
[(jetzt) Gewahrthabende] ihn, 

[(jetzt) Wahrgenommenhabende]  
 

a, B, C: 3 p pl a1 ig 

|evx&eqambh,qhsan| 
|(jetzt) außerordentlich-erschauerngemacht wurden sie| 

 
[A, R: 3 p a1 ig] 

@evx&eqambh,qh# 
[(jetzt) außerordentlich-erschauerngemacht wurde sie], 

 
  

kai.  
und als 

 
a, B, C, R: pt pr no ma pl 

|pros&tre,contej| 
|Herzu-Laufende| 

 
[A: pt pr no ma pl] 3 p pl ipe md/ps dp 

@pro&tre,contej# hv&spa,zonto 
[Voran-Laufende] individuell nicht-wegzerrten sie 

 individuell grüßten sie 
 individuell begrüßten sie 

 
3 p pl ipe md/ps dp (Vorgang) 3 p ak ma 

 auvto,n 

zum nicht-Wegzerren veranlaßt wurden sie ihn. 
zum Grüßen veranlaßt wurden sie  

zum Begrüßen veranlaßt wurden sie  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („wahrgenommen“ im Singular): 

„Und sofort, nachdem all die Volksmenge ihn (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte, 

wurde sie (jetzt)
a
 außerordentlicherschauerngemacht, 

und als Voranlaufende grüßten sie ihn individuell.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („wahrgenommen“ im Singular): 

„Und sofort, nachdem all die Volksmenge ihn (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte, 

wurde sie (jetzt)
a
 außerordentlicherschauerngemacht, 

und als Herzulaufende grüßten sie ihn individuell.“ 

 
1
Und 

 
1
sogleich, 

 
1
all 

 
1
die 

 
1
Volksmenge, 

 
1
als 

 
1
sie 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
wahrgenommen 

 
1
hatten, 

 
1
wurden 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
außerordentlich 

 
1
erschauerngemacht, 

 
1
und 

 
1
als 

 
1
Herzulaufende 

 
1
grüßten 

 
1
sie 

 
1
ihn 

 
1
individuell. 
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16.)  16.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a1 ig 

evp&hr&w,thsen 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er 

(jetzt) allgebiets-Rede-erbat er
 

(jetzt) allgebiets-Rede-forderte er
 

(jetzt) befragte er 

 
a, a1, B, C: 3 p pl ak ma [A, R: 

|auvtou,j| @tou.j 
|sie| [die 

 
ak ma pl]  

grammatei/j#  
Schriftkenner] : 

[Schriftkundigen]  
[Schriftgelehrten]  

 
pn ak ne 2 p pl pr 

ti, su&zhtei/te 
Was zusammen-untersucht ihr 

 Streitgespräche führt ihr 
 euch befragt ihr 
 disputiert ihr 

 
prp ak a, A: 3 p pl ak ma 

pro.j |e`&autou,j| 
zu hin |sie-selber| 

 |euch-selber| 

 
[a1, B, (C,) R: 3 p pl ak ma]  

@auvtou,j#  
[sie] ? 

[ihnen]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und er befragte die Schriftgelehrten (jetzt)
a
: 

Was führt ihr Streitgespräche zu euch selber hin?“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und er befragte die Schriftgelehrten (jetzt)
a
: 

Was führt ihr Streitgespräche zu ihnen selber hin?“ 

 

1
Und 

1
er 

1
befragte 

1
sie 

1
(jetzt)

a
: 

1
Was 

1
führt 

1
ihr 

1
Streitgespräche 

1
zu 

1
euch 

1
selber 

1
hin? 

 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Und 

er 

befragte 

sie 

(jetzt)
a
: 

Was 

führt 

ihr 

Streitgespräche 

zu 

ihnen 

hin?“ 
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17.)  17.) 
 [A, C, R] 

kai.  
Und [ein] 

 
a, B: 3 p a1 ps ig 

|avp&ekri,qh| 
|(jetzt) von der Frage her-zur Beurteilung veranlaßt worden war er 

|(jetzt) zur Antwort veranlaßt worden war er 
 

a, B: prp dt 3 p dt ma 

 auvtw/|| 
infolge von ihm| 

aufgrund von|  
 

[A, C, R: pt a1 no ma ps ig] 

@avpo&kriqei.j# 
(jetzt) von der Frage her-zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er] 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 
 

nu no ma prp gn  gn ma 

ei-j evk tou/ o;clou 
einer aus der Belästigenden 

   Menge 
   Volksmenge 

 
[A, C, R: 3 p a2 ig]  

@ei=pen#  
[(jetzt) sagte er] : 

 
vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du, rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 
 

3 p a1 ig  ak ma 

h;negka to.n ui`o,n 
(jetzt) brachte ich den Sohn, 

(jetzt) trug ich   
 

1 p gn prp ak 2 p ak 

mou pro.j se, 
meinerseits zu dich 

meinen,  dir, 
 

  pt pr ak ma 

  e;conta 
als einen Habenden 

 
 ak ne  aj ak ne 

 pneu/ma  a;&lalon 

einen Geist, einen sprach
2
-losen

1
. 

eine Atmung eine  
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und einer, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden war, 

einer aus der Volksmenge, sagte (jetzt)
a
:“ 

 

1
Und 

1
einer 

1
aus 

1
der 

1
Volksmenge 

1
war 

1
infolge 

1
von 

1
ihm 

1
(jetzt)

a
 

1
zur 

1
Antwort 

1
veranlaßt 

1
worden: 

Du, 

Lehrer, 

ich 

brachte 

(jetzt)
a
 

meinen 
d
 Sohn 

als 

einen 

sprachlosen 

Geist 

habenden 

zu 

dir. 
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18.)  18.) 
  [a2, A, B, C: cj] 

kai. o[&pou @eva.n# 
Und derweil-wo [so] 

 wo  
 

[R: pk] 3 p ak ma 

@a'n# auvto.n 

[gleichsam] ihn 
[in diesem Fall]  

 

3 p a1 kj kt 

kata&la,bh| 
(de facto) von oben herab-{in Besitz} nehmen sollte er 

(de facto) allbezüglich-{in Besitz} nehmen sollte er 
(de facto) in jeder Beziehung-{in Besitz} nehmen sollte er 

(de facto) von oben herab-ergreifen sollte er 
(de facto) allbezüglich-ergreifen sollte er 

 

3 p pr a, a2 

r̀h,ssei  

niederstößt er |ihn| 
 

[A, B, C, R: 3 p ak ma]  

@auvto,n# kai. 
[ihn], und 

 

3 p pr  

avf&ri,zei kai. 
entsprechendes-fließen läßt er und 

schäumt er,  
 

3 p pr prp ak  

tri,zei  tou.j 
zirpt er auf den 

knarrt er   
 

ak ma pl [A, R: 3 p gn ma] 

ov&do,ntaj @auvtou/# 
den-Beißern [seinerseits] 

Zähnen, [seinen,] 
 

  

kai.  
und dann 

 

3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang) 

xhrai,netai  
sich vertrocknen ließ er vertrocknengemacht wird er, 

sich zum Vertrocknenbringen ließ er zum Vertrocknen gebracht wird er 
 

 a, B, C: 1 p a1 ig 

kai. |ei=pa| 

und (jetzt) gesagt habe ich 
 

[A, R: 1 p a2 ig]   

@ei=pon#  toi/j 
 es den 

 

dt ma pl 2 p gn  

maqhtai/j sou i[na 
Lernenden, deinerseits auf daß 

Jüngern deinen,  
 

3 p ak ne 3 p pl a1 kj ig 

auvto. evk&ba,lwsin 
es (jetzt) aus-treiben sollten sie 
ihn (jetzt) heraus-werfen sollten sie 

 

  

kai. ouvk 
und nicht 

 

 3 p pl a1 kt 

 i;scusan 

dazu (de facto) sich als stark {genug} erwiesen sie. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und wo er so ihn (de facto)
a
 allbezüglich {in Besitz} nehmen sollte, stößt er ihn nieder, 

und er schäumt, und er knarrt auf den Zähnen,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und wo er so ihn (de facto)
a
 allbezüglich {in Besitz} nehmen sollte, stößt er ihn nieder, 

und er schäumt, und er knarrt auf seinen 
d
 Zähnen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und wo er so ihn (de facto)
a
 allbezüglich {in Besitz} nehmen sollte, stößt er ihn nieder, 

und er schäumt, und er knarrt auf den Zähnen,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 
„Und wo gleichsam er ihn (de facto)

a
 allbezüglich {in Besitz} nehmen sollte, stößt er ihn nieder, 

und er schäumt, und er knarrt auf seinen 
d
 Zähnen,“ 

 

1
Und 

1
wo 

1
er 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
allbezüglich 

1
{in 

1
Besitz} 

1
nehmen 

1
sollte, 

1
stößt 

1
er 

1
ihn 

1
nieder, 

1
und 

1
er 

1
schäumt, 

1
und 

1
er 

1
knarrt 

1
auf 

1
den 

1
Zähnen, 

und 

dann 

wird 

er 

zum 

Vertrocknen 

gebracht, 

und 

ich 

habe 

es 

deinen 
d
 Lernenden 

gesagt, 

auf 

daß 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
 

austreiben 

sollten, 

und 

sie 

erwiesen 

sich 

(de facto)
a
 

nicht 

dazu 

als 

stark 

{genug}. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 4.31 
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19.)  19.) 
no ma  

o`̀  
Der Angesprochene 

 
  

de.  
aber, als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 

 
prp dt 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
infolge von ihnen 

aufgrund von  

 
3 p pr  

le,gei  
wortet er : 

die Worte gebraucht er  
sagt er  

 
ij vo fe 

w= genea. 
O Werdelinie 
 Geschlecht, 
 Generation 

 
ij aj vo fe 

 a;&pistoj 
o Un-Treue / s 
 Treu

2
-lose / s

1 

 keine-Treuebeziehung Habende / s 
 nicht-Treue / s 
 Miß-trauische / s 
 Un-Gläubige / s 
 Un-Zuverlässige / s 

 
 

 
! 

 
  

e[wj po,te 
Bis wann 

 
prp ak 2 p pl ak 

pro.j ùma/j 
zu hingewandt euch 

 
1 p ft md (dp)  

e;somai  
individuell sein werde ich ? 

 
  

e[wj po,te 
Bis wann 

 
1 p ft md 

avn&e,xomai 
individuell bis zum Hinauf-Geduld haben werde ich 

mich auf-drücken lassen werde ich 
individuell ertragen werde ich 

 
2 p pl gn  

ùmw/n  
eurerseits ? 

euch  

 
2 p pl pr i! 3 p ak ma 

fe,rete, auvto.n 
Bringet ihr ihn 
Traget ihr  

 
prp ak a: 1 p ak 

pro.j |evme,| 
zu mich 

 mir 

 
[A, B, C, R: aS]  

@me#  
 ! 

 

 

Der 

Angesprochene 

aber, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt 

infolge 

von 

ihnen 

zur 

Abgabe 

eines 

Urteils 

veranlaßt 

worden 

war, 

gebraucht 

die 

Worte: 

O 

treuloses 

Geschlecht! 

Bis 

wann 

werde 

ich 

individuell 

zu 

euch 

hingewandt 

sein? 

Bis 

wann 

werde 

ich 

euch 

individuell 

ertragen? 

Bringet 

ihn 

zu 

mir! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.58 
Mar 6.6 

4 Mos 14.11 
 

5 Mos 32.5+20 
Ps 78.8 

Php 2.15 
Apg 2.40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.38 
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20.)  20.) 
 

kai. 
Und 

 

3 p pl a1 ig prp ak 

h;negkan pro.j 
(jetzt) brachten sie zu 
(jetzt) trugen sie  

 

3 p ak ma  

auvto,n kai. 
ihn Und 
ihm.  

 

 pt a2 no ma ig 

 ivdw.n 
als (jetzt) Gewahrthabender 

 (jetzt) Wahrgenommenhabender 
 

3 p ak ma [A, R: av] 

auvto.n @euv&qe,wj# 
ihn, [für das Wohl-gesetzt] 

 [geradewegs] 
 [sofort] 

 

 no ne 

to. pneu/ma 
der Geist 
die Atmung 

 

a, B, C: av  3 p a1 ig 
|euv&qu.j sun&espa,raxen| 

|wohl-sitzig (jetzt) zusammen-krampfte er| 
|geradlinig (jetzt) krampfhaft

2
-zusammenzog

1
 er| 

|sogleich|  
 

[A, R: 3 p a1 ig] 3 p ak ma 

@espa,raxen# auvto,n 
[(jetzt) verkrampfte er] ihn 

 

  

kai.  
und als 

 

pt a2 no ma ig prp gn 

pesw.n evpi. 
(jetzt) Niedergefallenseiender gebiets 

(jetzt) Gestürztseiender  
 

 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 
der Erde, 

 

3 p ipe md/ps 3 p ipe md/ps (Vorgang) 

evkuli,eto  
sich wälzte er zum Wälzen veranlaßt wurde er 

 

 pt pr no ma 

 avf&ri,zwn 

als entsprechendes-Fließen Lassender 
 Schäumender. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„verkrampfte der Geist ihn (jetzt)
a
 sofort,“ 

 

Und 

sie 

brachten 

ihn 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm. 

Und 

als 

er 

ihn 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

1
zog 

1
der 

1
Geist 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
sogleich 

1
krampfhaft 

1
zusammen, 

und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

gebiets 

der 

Erde 

niedergefallen 

war, 

wälzte 

er 

sich, 

als 

ein 

Schäumender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.16 
Mar 1.34 
Luk 4.41 

 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.26 
(Luk 4.35) 
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21.)  21.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a1 ig 

evp&hr&w,thsen 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er 
(jetzt) allgebiets-Rede-erbat er

 

(jetzt) allgebiets-Rede-forderte er
 

(jetzt) befragte er 
 

 ak ma 

to.n pate,ra 
den Vater, 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seinerseits : 

seinen  
 

pn no ma no ma 

po,soj cro,noj 
Was für eine Menge Zeit 

Wieviel  
 

3 p pr  

evsti.n  
ist es her, 

 
a, A, R: av [a2, C: prp gn 

|w`j| @evx 
|wie| [aus 

 
pn gn ma] [B: cj] 

ou-# @e[wj# 
welcher] [bis] 

 
pn no ne 3 p pe dp 

tou/to ge,gonen 
dies geworden ist es 

 geschehen ist es 
 sich entwickelt hat es 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm ? 

 
no ma 

o`̀ 
Der 

 
  

 de. 
Angesprochene aber 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er : 

 
prp gn av 

evk paidio,&qen 
Aus her Zeit, die zum Verletzen-gesetzt ist 

 Zeit, die zum Spielen-gesetzt ist 
 Zeit, die zum Erzüchtigen-gesetzt ist 
 Zeit, die zum Erziehen-gesetzt ist 
 Zeit, die als Knäblein-gesetzt ist 
 Zeit, die zum Ausbilden-gesetzt ist 
 Knäbleinszeit. 

 

 

Und 

er* 

befragte 

(jetzt)
a
 

seinen 
d
 Vater: 

Wieviel 

Zeit 

ist 

es 

her, 

1
wie 

1
ihm 

1
dies 

1
geschehen 

1
ist? 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
: 

Aus 

Knäbleinszeit 

her. 

 
 
 

*e: 

Jesus 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„aus 

welcher 

ihm 

dies 

geschehen 

ist?“ 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„bis 

ihm 

dies 

geschehen 

ist?“ 
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22.)  22.) 
 av  

kai. poll&a,kij kai. 
Und viel-mals auch 

  sowohl 
 

a, B, C: prp ak [A, R] ak ne 

eivj @to.# pu/r 
hinein [das] Feuer 

h
in 

  

A, R = 2  A, R = 3 
 

3 p ak ma 3 p a2 kt  

auvto.n e;balen kai. 
ihn (de facto) warf er auch 

 (de facto) trieb er als auch 
A, R = 1   

 

prp ak a, B, C [A, R] 

eivj   
hinein |die| [die] 

h
in   

 

ak ne pl  

u[data i[na 
Wasser auf daß 

Gewässer,  
 

3 p a1 kj kt 

avp&o&le,sh| 
(de facto) sich gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen könnte er

 

(de facto) verlorengehen
vn

 lassen könnte er 
(de facto) zugrunde gehen lassen könnte er 

 

3 p ak ma  

auvto,n avllV 
ihn. Etwas anderes war bestimmt 

 Jedoch, 
 

a, B, C, R: pn ak ne 

|ei; ti| 
|wenn irgend| 

 |
ir
etwas| 

 

a, B, C: 2 p pr md/ps dp 2 p pr md/ps dp (Zustand) 
|du,nh||  

|individuell vermagst du vermögend bist du 
|individuell Macht hast du ermächtigt bist du 

|individuell Können hast du könnend bist du 
|individuell Fähigkeit hast du fähig bist du 
|individuell Dynamik hast du dynamisch bist du 

 

2 p pr md/ps dp (Vorgang) [A: av] 

 @e;ti# 
vermögend wirst du| [noch] 
ermächtigt wirst du  
könnend wirst du|  

fähig wirst du|  
dynamisch wirst du|  

 

[A, R: aS]  

@du,nasai#  
 |es| 

 

2 p a1 i! ig 

boh,&qhson 
(jetzt) dich auf lautes Rufen hin herbeieilend in Bewegung-setze du 

(jetzt) Hilfe-setze du 
(jetzt) hilf du 

 

1 p pl dt  

h`mi/n  
uns als 

 

pt a1 no ma ps ig prp ak 

splagcnisqei.j evpi. 
(jetzt) innerlich Bewegtseiender im Blick auf 

 

1 p pl ak  

h`ma/j  
uns ! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und vielmals warf er ihn (de facto)
a
 sowohl 

h
in das Feuer als auch 

h
in die Gewässer, 

auf daß er ihn (de facto)
a
 zugrunde gehen lassen könnte. 

Jedoch, noch vermagst du es individuell, hilf uns (jetzt)
a
!,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und vielmals warf er ihn (de facto)
a
 sowohl 

h
in das Feuer als auch 

h
in die Gewässer, 

auf daß er ihn (de facto)
a
 zugrunde gehen lassen könnte. 

Jedoch, wenn du es irgend individuell vermagst, hilf uns (jetzt)
a
!,“ 

 

1
Und 

1
vielmals 

1
warf 

1
er 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
sowohl 

1h
in 

1
Feuer 

1
als 

1
auch 

1h
in 

1
Gewässer, 

1
auf 

1
daß 

1
er 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
zugrunde 

1
gehen 

1
lassen 

1
könnte. 

1
Jedoch, 

1
wenn 

1
du 

1
es 

1
irgend 

1
individuell 

1
vermagst, 

1
hilf 

1
uns 

1
(jetzt)

a
!, 

als 

(jetzt)
a
 

im 

Blick 

auf 

uns 

innerlich 

Bewegtseiender! 
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23.)  23.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 

herbÜ: no ma 3 p a2 kp 

VIh&sou/j ei=pen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (alles überschauend) sagte er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 

 

 
|:| 

 

prp ak ak ne 

 to. 
In Bezug auf das 

 

 

 
|:| 

 

 a, B, C: 2 p pr md/ps dp 

ei; |du,nh|| 
Wenn individuell vermagst du 

 individuell Macht hast du 
 individuell Können hast du 
 individuell Fähigkeit hast du 
 individuell Dynamik hast du 

 

2 p pr md/ps dp (Zustand) 2 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  

vermögend bist du vermögend wirst du 
ermächtigt bist du ermächtigt wirst du 
könnend bist du könnend wirst du 

fähig bist du fähig wirst du 
dynamisch bist du dynamisch wirst du 

 

[a2, A, R: aS] 

@du,nasai# 
 

 

 
: 
 

[A, R: if a1 kt] 

 @pisteu/sai# 
[Bedeutet verbindlich es (de facto) in Treueverbindung zu stehen] 

[Stattfinden muß es (de facto) zur Treueverbindung zu kommen.] 
 [(de facto) Zutrauen zu haben] 
 [(de facto) zu vertrauen] 
 [(de facto) zum Glauben zu kommen] 
 [(de facto) zu glauben] 

 

aj no ne pl 

pa,nta 
Alle 

 

aj no ne pl  

dunata.  
Vermögensmächte sind sie 

Machtfüllen zur Verfügung stehen sie 
Gekonnten  

Befähigungen  
Dynamikfüllen  

 

 pt pr dt ma 

tw/| pisteu,onti 
dem in Treueverbindung Stehenden 

 zur Treueverbindung Kommenden. 
 Zutrauen Habenden 
 Vertrauenden 
 zum Glauben Kommenden 
 Glaubenden 

 

 

1
Aber 

1
der 

1
Jesus 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

1
In 

1
Bezug 

1
auf 

1
das: 

1
Wenn 

1
du 

1
es 

1
individuell 

1
vermagst: 

1
Alle 

1
Vermögensmächte 

1
stehen 

1
dem 

zur 

1
Treueverbindung 

1
Kommenden 

1
zur 

1
Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.6 
 
 
 
 
 
 

Joh 11.40 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Aber 
der 

Jesus 
sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 
ihm: 

In 
Bezug 

auf 
das: 

Wenn 
du 
es 

individuell 
vermagst: 

Es 
bedeutet 

verbindlich, 
(de facto)

a 

zur 
Treueverbindung 

zu 
kommen. 

Alle 
Vermögensmächte 

stehen 
dem 
zur 

Treueverbindung 
Kommenden 

zur 
Verfügung. 
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24.)  24.) 
a, A, (A2), C, R [a2, B, C, C3: av] 

kai. @euv&qu.j# 
Und [wohl-sitzig 

 [geradlinig] 
 [sogleich] 

 
[A, (A2), R: av]  

@euv&qe,wj#  
[für das Wohl-gesetzt] als 

[geradewegs]  
[sofort]  

 
 pt pr no ma  

 kra,xaj o ̀
ein Schreiender der 

 
no ma  gn ne 

path.r tou/ paidi,ou 

Vater des kleinen zu Verletzenden 
  Spielenden 
  Erzüchtigtwerdenden 
  zu Erzüchtigenden 
  Erzogenwerdenden 
  zu Erziehenden 
  Knäbleins 
  Auszubildenen 

 
[A2, C3, R: prp gn gn ne pl] 3 p ipe 

@meta. dakru,wn# e;legen 

[mit Tränen] wortete er 
  die Worte gebrauchte er 
  sagte er 

 
 

 
: 
 

1 p pr 

pisteu,w 
In Treueverbindung stehe ich 

Zur Treueverbindung komme ich, 
Zutrauen habe ich 

Vertraue ich 
Zum Glauben komme ich 

Glaube ich 
 

[R: vo vo ma] 

 @ku,rie# 
[O Geltender] 

 [Herr,] 
 

2 p pr i! 

boh,&qei 
dich auf lautes Rufen hin herbeieilend in Bewegung-setze du 

Hilfe-setze du 
hilf du 

 
prp gn 2 p gn prp gn 

 mou  
voraus meiner, trotz 

angesichts   
 

  dt fe 

th/|  av&pisti,a| 
der vorherigen Un-Treue 
der ersten Treu

2
-losigkeit

1 

dem  Miß-Trauen 
dem  Un-Glauben 
der  Un-Zuverlässigkeit 

 
 

 
! 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und sogleich als ein Schreiender sagte der Vater des Knäbleins mit Tränen: 

Ich komme zur Treueverbindung!“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und sogleich als ein Schreiender sagte der Vater des Knäbleins, 
Ich komme zur Treueverbindung!“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Und sofort als ein Schreiender sagte der Vater des Knäbleins mit Tränen: 
Ich komme zur Treueverbindung!“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und sogleich als ein Schreiender sagte der Vater des Knäbleins mit Tränen: 
O Herr, Ich komme zur Treueverbindung!“ 

 

1
Und 

1
als 

1
ein 

1
Schreiender 

1
sagte 

1
der 

1
Vater 

1
des 

1
Knäbleins: 

1
Ich 

1
komme 

1
zur 

1
Treueverbindung! 

Hilf 

angesichts 

meiner, 

trotz 

der 

vorherigen 

Treulosigkeit! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.28 
Eph 2.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.5 
Heb 12.2 

 
 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Sogleich 

als 

ein 

Schreiender 

sagte 

der 

Vater 

des 

Knäbleins: 

Ich 

komme 

zur 

Treueverbindung!“ 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Und 

sofort 

als 

ein 

Schreiender 

sagte 

der 

Vater 

des 

Knäbleins: 

Ich 

komme 

zur 

Treueverbindung!“ 
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25.)  25.) 
 pt a2 no ma ig 

 ivdw.n 
Als (jetzt) Gewahrthabender 

 (jetzt) Wahrgenommenhabender 
 

  

de. o ̀
aber der 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j o[ti 
Er macht Werden-bedeutet Rettung daß 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  

 
3 p pr a, a2, A 

evpi&sun&tre,cei |o|̀ 
allgebiets-zusammen-läuft sie |die| 
daraufhin-zusammen-läuft sie  

 
[B, C, R] no ma 

 o;cloj 
[die] Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge, 

 
3 p a1 ig 

evp&eti,mhsen 
(jetzt) daraufhin-bewertete er 

(jetzt) auf-den besonderen Wert aufmerksam machte er 
(jetzt) ein Werturteil

2
-darauf

1
 abgab er 

(jetzt) eine Verwarnung aussprach er 
 

 dt ne  

tw/| pneu,mati tw/| 
den / dem Geist, den / dem 
die / der Atmung, die / der 

 
aj dt ne 

av&kaq&a,rtw| 
nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobenen 

un-reinen, 
 

 pt pr no ma 

 le,gwn 
als Wortender 

 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 
 

1
aL, Codex Vaticanus, Textus Receptus und Codex Ephraemi schreiben: 

„daß die Volksmenge daraufhin zusammenläuft,“ 

 

Als 

aber 

der 

Jesus 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

1
daß 

1
die 

1
Volksmenge 

1
daraufhin 

1
zusammenläuft, 

sprach 

er 

dem 

Geist, 

dem 

unreinen, 

(jetzt)
a
 

eine 

Verwarnung 

aus, 

indem 

er 

zu 

ihm 

(wie folgt)
pt

 

die 

Worte 

gebrauchte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.16 
Mar 1.34 
Luk 4.41 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.25 
Luk 4.35 
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vo 

 
Du, 

 
 a, a2, B, C: no ne 

 |to. 
als |der 

 |die 
 

aj no ne  

a;&lalon kai. 
sprach

2
-lose

1 
und 

 
aj no ne ak ne 

kwfo.n pneu/ma| 
taube Geist,| 

stumme Atmung| 
|taubstumme|  

 
[A, R: no ne ak ne 

@to. pneu/ma 
[der Geist, 
[die]  

 
 aj no ne 

to. a;&lalon 
der sprach

2
-lose

1
,
 

[die]  
 

 aj no ne 

kai. kwfo.n 

und taube 
 [stumme] 
 [taubstumme] 

 
[a2, A, B, C, R: 1 p no] [A, R: 2 p dt] 

@evgw.# @soi# 
[ich,] [dir] 

 
1 p pr a, B, C: 2 p dt 

evpi&ta,ssw |soi| 
allgebiets-anordne ich |dir| 
daraufhin-anordne ich  

verordne ich  
 

 

 
: 

 
2 p a2 i! dp ig 

e;x&elqe 
(Jetzt) heraus-komme du 

 
prp gn 3 p gn ma 

evx auvtou/ 
aus seiner 

 ihm 
 

 

 
!, 
 

  

kai. mh&ke,ti 
und nicht-noch 

 nicht-mehr 
 

2 p a2 kj dp ig 

eivs&e,lqh|j 
(jetzt) hinein-kommen solltest du 

 
prp ak 3 p ak ma 

eivj auvto,n 

hinein ihn. 
h
in  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Du, als der Geist, der sprachlose und taubstumme, ich, dir ordne ich allgebiets an:“ 

 

1
Du, 

1
als 

1
der 

1
sprachlose 

1
und 

1
taubstumme 

1
Geist, 

1
ich 

1
ordne 

1
dir 

1
allgebiets 

1
an: 

Komme 

(jetzt)
a
 

aus 

ihm 

heraus!, 

und 

du 

solltest 

(jetzt)
a
 

nicht 

mehr 

h
in 

ihn 

hineinkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.37 
 
 
 
 
 

Mar 5.9 
Luk 8.29 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.38 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Vaticanus 

und 
Codex Ephraemi 

schreiben: 
„Du, 
als 
der 

sprachlose 
und 

taubstumme 
Geist, 
ich, 
ja 

ich, 
ordne 

dir 
allgebiets 

an:“ 
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26.)  26.) 
 a, B, C: pt a1 no ma ig 

kai. |kra,xaj| 
Und |(jetzt) schreiend| 

 
[A, R: pt a1 no ne ig] 

 @kra,xan# 
[als (jetzt) Schreiender] 

 
 aj no ne pl 

kai. polla. 
und viele Male 

 
[A, R: pt a1 no ma ig [A, R: 

|spara,xaj|  

|(jetzt) verkrampfend| [als 

 
pt a1 no ne ig] a, A, R: 3 p ak ma 

@spara,xan# auvto.n 
[(jetzt) Verkrampfender] ihn 

 
3 p a2 dp kt  

evx&h/lqen kai. 
(de facto) heraus-kam er und 

 
3 p a2 md dp ig  

evge,neto w`s&ei. 
(jetzt) individuell wurde er wie-wenn 
(jetzt) sich entwickelte er wie-etwa 

 
 aj no ma 

 nekro,j 
ein Erstorbener 

 Gestorbener 

 
 prp ak 

w[s&te  
als-außerdem hinein in 

so daß 
h
für 

 
a, A, B aj ak ma pl 

|tou.j pollou.j| 
|die vielen| 

 
[C, R: aj ak ma pl]  

@pollou.j#  
[viele] bestimmt war es, 

 
if pr  

le,gein o[ti 
zu worten daß 

die Worte zu gebrauchen : 
zu sagen  

 
3 p a2 kt 

avp&e,qanen 

(de facto) weg-ertotet ist er 
(de facto) weg-zu Tode gekommen ist er. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben („ihn“ fehlt): 

„Und (jetzt)
a
 schreiend und (jetzt)

a
 viele Male verkrampfend, 

kam er (de facto)
a
 heraus, 

und er wurde (jetzt)
a
 individuell etwa wie ein Erstorbener, 

so daß es 
h
für die vielen bestimmt war zu sagen:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und als (jetzt)
a
 Schreiender und als ihn (jetzt)

a
 viele Male Verkrampfender, 

kam er (de facto)
a
 heraus, 

und er wurde (jetzt)
a
 individuell etwa wie ein Erstorbener, 

so daß es 
h
für die vielen bestimmt war zu sagen:“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („ihn“ fehlt): 

„Und (jetzt)
a
 schreiend und (jetzt)

a
 viele Male verkrampfend, 

kam er (de facto)
a
 heraus, 

und er wurde (jetzt)
a
 individuell etwa wie ein Erstorbener, 

so daß es 
h
für viele bestimmt war zu sagen:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und als (jetzt)
a
 Schreiender und als ihn (jetzt)

a
 viele Male Verkrampfender, 

kam er (de facto)
a
 heraus, 

und er wurde (jetzt)
a
 individuell etwa wie ein Erstorbener, 

so daß es 
h
für viele bestimmt war zu sagen:“ 

 

1
Und 

1
(jetzt)

a
 

1
schreiend* 

1
und 

1
ihn* 

1
(jetzt)

a
 

1
viele 

1
Male 

1
verkrampfend*, 

1
kam 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
heraus, 

1
und 

1
er 

1
wurde 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
etwa 

1
wie 

1
ein 

1
Erstorbener, 

1
so 

1
daß 

1
es 

1h
für 

1
die 

1
vielen 

1
bestimmt 

1
war 

1
zu 

1
sagen: 

Er 

ist 

(de facto)
a
 

weg 

zu 

Tode 

gekommen. 

 
 
*e 

durch 

den 

Mund 

des 

Knäblein, 

deshalb 

vmtl. 

maskulin 

 
 
 
 
 
 
e: 

vmtl. 

den 

Mensch, 

daher 

maskulin 

 
Mat 8.16 
Mar 1.34 
Luk 4.41 

 
 

Mar 1.26 
Luk 4.35 
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27.)  27.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
hebrÜ: no ma 

VIh&sou/j 
Er macht Werden-bedeutet Rettung 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
werdenmachende-Rettrufer 

Werdenmachende,-der Rettung ist, 
<JHWH>,-der Rettung ist, 

<JHWHs>-Rettrufer 
Je-sus 

Jöho-schua 
 

 pt a1 no ma ig 

 krath,saj 
als (jetzt) Gehaltenhabender 

 
[A, R: 3 p ak ma] a, B, C 

@auvto,n#  
[ihn] |irgend| 

 |
ir
etwas| 

 
prp gn  

 th/j 
gebiets der 

 
gn fe a, B, C: 3 p gn ma 

ceiro.j |auvtou/| 
Hand, |seiner,| 

 
3 p a1 ig 3 p ak ma 

h;geiren auvto,n 
(jetzt) erweckte er ihn, 

(jetzt) wachmachte er  
(jetzt) aufrichtete er  

 
 3 p a2 kt 

kai. avn&e,sth 

und (de facto) hinauf-stand er 
 (de facto) auf-stand er. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber der Jesus, nachdem er ihn (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 gebiets der Hand gehalten hatte,“ 

 

1
Aber 

1
der 

1
Jesus, 

1
nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1ir
etwas 

1
gebiets 

1
seiner 

d
 Hand 

1
gehalten 

1
hatte, 

richtete 

ihn 

(jetzt)
a
 

auf, 

und 

er 

stand 

(de facto)
a
 

auf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.15 
Mar 1.31 

(Luk 4.39) 
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28.)  28.) 
 a, B, C: prp gn 

kai.  
Und |voraus 

 |angesichts| 
 |ausgrund| 
 |durchweg| 
 |während| 

 

 pt a2 gn ma dp ig 

 |eivs&elqo,ntoj 
des (jetzt) Hinein-Gekommenseienden 

 

3 p gn ma [A, R: prp ak  

auvtou/|   
seinerseits| [nach dem 

|seines|   
 

pt a2 ak ma dp ig prp ak 

@eivs&elqo,nta  
(jetzt) Hinein-Gekommenseienden hinein in 

 [
h
für] 

 

3 p ak ma]  prp ak 

auvto.n#  eivj 
ihn bestimmten] hinein in 

 
 h

in 
 

a, B, C, R [A] ak ma 

 @to.n# oi=kon 
|eine| [die] Wohnstätte, 

  Wohnung 
 

 no ma pl 3 p gn ma 

oi ̀ maqhtai. auvtou/ 
die Lernenden seinerseits 

 Jünger seine, 
 

a, B, C: prp ak [B: aS] aj ak ma 

|katV| @kaqV# ivdi,an 

bezüglich  eigenem 
für sich allein 
A, R = 3 

 

3 p pl ipe 3 p ak ma 

evp&hr&w,twn auvto,n 
allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie ihn 

allgebiets-Fließendes-erbaten sie  
allgebiets-Fließendes-forderten sie  

allgebiets-Rede-erbaten sie
 

 
allgebiets-Rede-forderten sie

 
 

befragten sie  
A, R = 1 A, R = 2 

 

 [A] 

|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  
 

[A: prp ak pn ak ne] 

@dia. ti,# 
[Wegen was] 

[halb Wes] 
 

1 p pl no  

h`mei/j ouvk 
Wir, nicht 

 

3 p pl a1 ps (dp) ig (Zustand) 3 p pl a1 ps (dp) ig (Vorgang) 

hvdunh,qhsan  
(jetzt) vermögend waren wir (jetzt) vermögend wurden wir 

(jetzt) könnend waren wir (jetzt) könnend wurden wir 
(jetzt) mächtig waren wir (jetzt) mächtig wurden wir 

(jetzt) fähig waren wir (jetzt) fähig wurden wir 
(jetzt) dynamisch waren wir (jetzt) dynamisch wurden wir 

 

if a2 ig 3 p no ne 

evk&balei/n auvto, 
(jetzt) aus-zutreiben es 

(jetzt) heraus-zuwerfen ihn 
 

 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und nach dem 
h
für ihn bestimmten (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 
h
in die Wohnstätte Hineingekommensein, 

befragten ihn für sich allein seine 
d
 Lernenden: 

Weshalb waren wir, ja wir, (jetzt)
a
 nicht fähig, ihn (jetzt)

a
 auszutreiben?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und nach dem 
h
für ihn bestimmten (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 
h
in eine Wohnstätte Hineingekommensein, 

befragten ihn für sich allein seine 
d
 Lernenden: 

Weshalb waren wir, ja wir, (jetzt)
a
 nicht fähig, ihn (jetzt)

a
 auszutreiben?“ 

 
1
Und 

 
1
angesichts 

 
1
seines 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1h

in 

 
1
eine 

 
1
Wohnstätte 

 
1
Hineingekommenseins, 

 
1
befragten 

 
1
ihn 

 
1
seine 

d
 Lernenden 

 
1
für 

 
1
sich 

 
1
allein: 

 
1
Waren 

 
1
wir, 

 
1
ja 

 
1
wir, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
nicht 

 
1
fähig, 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
auszutreiben? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 19.7) 
Mar 10.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.1 
Mar 3.15 
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29.)  29.) 
 3 p a2 kp 

kai. ei=pen 
Und (alles überschauend) sagte er 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

pna no ne  

tou/to to. 
Diese, die 

 

no ne prp dt 

ge,noj evn 
dieser Folge der Werdelinie in 

Erzeugungslinie infolge von 
Geschlechterfolge, 

i
mittels 

Abstammung 
 

Art 
 

Generationsfolge 
 

 

pn dt ne 3 p pr md/ps dp 

ouv&d&eni. du,natai 
nicht-aber-einem individuell vermag sie 

 individuell Macht hat sie 
 individuell Können hat sie 
 individuell Fähigkeit hat sie 
 individuell Dynamik hat sie 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist sie vermögend wird sie 

mächtig ist sie mächtig wird sie 
könnend ist sie könnend wird sie 

fähig ist sie fähig wird sie 
dynamisch ist sie dynamisch wird sie 

 

if a2 dp kt  

evx&elqei/n eiv 
(de facto) heraus-zukommen wenn 

 als 
 

 prp dt 

mh. evn 
nicht in 
nur infolge von 

 
i
mittels 

 

dt fe 

pros&eu&ch/| 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben Wollen / -s 

zum Herrn hin-einen Wunsch Äußern / -s 
Gebet / -s 

 

[a2, A, C, R: prp dt 

@kai.  
[und in 

 [infolge von] 
 [

i
mittels] 

 

 dt fe] 

 nh&stei,a|# 
dem nicht-Essen] 

 [Fasten.] 
 

 

Und 

er 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Die 

diese 

Geschlechterfolge 

vermag 

individuell 

infolge 

von 

nicht 

aber 

einem 

(de facto)
a
 

herauszukommen, 

1
als 

1
nur 

1
infolge 

1
von 

1
einem 

1
Gebet. 

 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„als 

nur 

infolge 

von 

einem 

Gebet 

und 

dem 

Fasten.“ 
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Zweite Leidensankündigung 

 
30.)  30.) 

a, B, C [A, R] 

|kav&kei/&qen| @kai. 
|Und-dort-gesetzt| [Und 
|Und-dort-sitzig|  
|Und-von dort|  

 
  

evkei/&qen#  
dort-gesetzt] als 
[dort-sitzig]  
[von dort]  

 
pt a2 no ma pl dp ig 

evx&elqo,ntej 
(jetzt) Heraus-Gekommenseiende 

 
a, A, B, C: 3 p pl ipe md/ps 

par&eporeu,onto 

|individuell vorbei-gingen sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum Vorbei-Gehen veranlaßt wurden sie| 

 
[B, D: 3 p pl ipe md/ps 

@evporeu,onto# 
[individuell gingen sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang)] 

 
zum Gehen veranlaßt wurden sie] 

 
prp gn 

dia. 
durch 

 
 hebrÜ: gn fe 

th/j Galilai,aj 
den Bezirk 
das Galiäa, 

 
  

kai. ouvk 
und nicht 

 
3 p ipe  

h;qelen i[na 
wollte er, auf daß 

 
af

daß 

 
 pno no ma 

 tij 
es irgend 
 jemand 

 
a, B, C: 3 p a1 kj kt [A, R: aS] 

|gnoi/| @gnw/# 
(de facto) wissen sollte / würde / könnte er  

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Bezae schreiben („vorbei“ fehlt): 

„wurden sie zum Gehen durch die Landschaft Galiläa veranlaßt,“ 

 

Zweite 

Leidensankündigung 

 

Und 

als 

sie 

von 

dort 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

herausgekommen 

waren, 

1
wurden 

1
sie 

1
zum 

1
Gehen 

1
vorbei 

1
durch 

1
die 

1
Landschaft 

1
Galiläa 

1
veranlaßt, 

und 

er 

wollte 

nicht, 

af
daß 

es 

(de facto)
a
 

jemand 

wissen 

sollte. 

 
Mat 16.21 

Mar 8.31-33 
Luk 9.22 

 
Mat 17.22+23 
Luk 9.44+45 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 
Luk 18.31-34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.1 
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31.)  31.) 
3 p ipe   ak ma pl 

evdi,dasken ga.r tou.j maqhta.j 
Lehrte er denn die Lernenden, 

Belehrte er   Jünger 
 

3 p gn ma  3 p ipe 

auvtou/ kai. e;legen 
seinerseits und wortete er 

seine,  die Worte gebrauchte er 
  sagte er 

 

a, A, C, R: 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j o[ti 
zu ihnen daß 
  : 

 

  no ma 

o ̀ ga.r ui`o.j 
Der denn Sohn 

 

 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitzes

2
-des Mannes

1 

 Angesichts
2
-des Mannes

1 

 Menschen 
 

3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang) 

para&di,dotai  
sich daneben-geben läßt er daneben-gegeben wird er 

sich unmittelbar-dahingeben läßt er unmittelbar-dahingegeben wird er 
sich überliefern läßt er überliefert wird er 

 

prp ak  ak fe pl 

eivj  cei/raj 
hinein in die Hände 

h
in   

 

 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 

der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen, 
 Leute 

 

 3 p pl ft 

kai. avpo&ktenou/sin 
und weg-schaffen werden sie 

 hinweg-umbringen werden sie 
 entschlossen-umbringen werden sie 
 

vn
umbringen werden sie 

 

3 p ak ma   

auvto,n kai.  

ihn, und als 
 

pt a1 no ma ps kt 

avpo&ktanqei.j 
(de facto) Weg-Geschafftworden(seiend)er 

(de facto) hinweg-Umgebrachtworden(seiend)er 
(de facto) entschlossen-Umgebrachtworden(seiend)er 

(de facto) 
vn

Umgebrachtworden(seiend)er 
 

a, B, C: prp ak nu ak ma pl ak fe pl 

|meta. trei/j h`me,raj| 
|nach dreie Tagen| 

 

[A, C3, R: prp dt  nu dt ma 

 @th/| tri,th| 
[in dem dritten 

 

dt fe] 3 p ft md 

h`me,ra|# avna&sth,setai 
Tag] individuell hinauf-erstehen wird er 

 individuell auf-erstehen wird er. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, 3 Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Denn er lehrte seine 
d
 Lernenden und gebrauchte die Worte zu ihnen: 

Der Sohn des Menschen läßt sich 
h
in die Hände der Menschen überliefern, 

und sie werden ihn 
vn

umbringen, 
und wenn er (de facto)

a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 
vn

umgebracht worden ist, 
wird er in dem dritten Tag individuell auferstehen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („zu ihnen“ fehlt) 

„Denn er lehrte seine 
d
 Lernenden und gebrauchte die Worte: 

Der Sohn des Menschen läßt sich 
h
in die Hände der Menschen überliefern, 

und sie werden ihn 
vn

umbringen, 
und wenn er (de facto)

a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 
vn

umgebracht worden ist, 
wird er nach drei Tagen individuell auferstehen.“ 

 

1
Denn 

1
er 

1
lehrte 

1
seine 

d
 Lernenden 

1
und 

1
gebrauchte 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Der 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
läßt 

1
sich 

1h
in 

1
die 

1
Hände 

1
der 

1
Menschen 

1
überliefern, 

1
und 

1
sie 

1
werden 

1
ihn 

1vn
umbringen, 

1
und 

1
wenn 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1vn
umgebracht 

1
worden 

1
ist, 

1
wird 

1
er 

1
nach 

1
drei 

1
Tagen 

1
individuell 

1
auferstehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Sam 24.14 
1 Chr 21.13 

 
 

Mat 26.45 
Mar 14.41 

 
 

Mat 26.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.6 
Mar 16.6 
Luk 24.6 

(Joh 20.9) 
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32.)  32.) 
no ma pl  

oi ̀  
Die Angesprochenen 

 
 3 p pl ipe 

de. hv&gno,oun 
aber sich als un-wissend erwiesen sie 

 nicht-kannten sie 
 nicht erkannten sie 
 verkannten sie 

 
prp ak  

 to. 
in Bezug auf das 

- den 
- den 
- die 

 
ak ne  

r̀h/ma kai. 
Fließende, und 

Gedankenzufluß,  
Wortfluß,  

Rede,  
 

3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evfobou/nto  
individuell fürchteten sie fürchtengemacht wurden sie, 

sich fürchteten sie in Furcht versetzt wurden sie 
 von Furcht erfaßt wurden sie 

 
3 p ak ma 

auvto.n 
ihn 

 
if a1 ig 

evp&er&wth/sai 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich zu ersuchen 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-zu erbitten 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-zu fordern 

(jetzt) allgebiets-Rede-zu erbitten
 

(jetzt) allgebiets-Rede-zu fordern
 

(jetzt) zu befragen. 
 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

erwiesen 

sich 

in 

Bezug 

auf 

die 

diese 

Rede 

als 

unwissend, 

und 

sie 

fürchteten 

individuell, 

ihn 

(jetzt)
a
 

zu 

befragen. 
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Das 
Das 
Das 
das 
Das 
Die 

 
fließende ursächliche Ersuchen 

fließende Erbitten 
fließende Fordern 

Rede Erbitten 
Rede Fordern 

Frage 
 

in Bezug auf 
 

den 
 

Größeren 

 
33.)  33.) 

 

kai. 
Und 

 
a, B: 3 p pl a2 dp ig [A, C, R: 3 p a2 dp ig] 

|h=lqon| @h=lqen# 
|(jetzt) kamen sie| [(jetzt) kam er] 

 
prp ak  

eivj  
hinein in das 

h
in die 

 
hebrÜ: ak fe 

Kafar&naou.m 

Überschalen-durch den Tröstlichen / -durch das Umstimmen 
Beschirmte-des Tröstlichen / -durch das Umstimmen 

Dorf-des Tröstlichen 

Dorf-Nachums 
Kapher-naum 

 
(NÜ) 

$Ka&far&naou.m% 
(gemäß dem-was fruchten kann-im Trost / -in der Umstimmung) 

(gemäß dem-was fruchten kann-in Nachum) 
(Ka-pher-naum). 

 

 

Die 

Frage 

in 

Bezug 

auf 

den 

Größeren 

 

1
Und 

1
sie 

1
kamen 

1
(jetzt)

a
 

1
hinein 

1
in 

1
Kaphernaum. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.1-5 
Luk 9.46-48 

vgl. Mat 20.20-28 
vgl. Mar 10.35-45 
vgl. Luk 22.24-27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.21 
Luk 4.31 

 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

er 

kam 

(jetzt)
a 

hinein 

in 

Kaphernaum. 
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kai. 
Und 

 
 prp dt 

 evn 
als in 

 
 dt fe 

th/| oivki,a| 
dem Wohnlichen 

 Bewohnten 
 Wohnsitz 
 Haus 

 
pt a2 no ma md dp ig 

geno,menoj 
(jetzt) individuell anwesend Geworden(seiend)er 

 
3 p ipe 3 p pl ak ma 

evp&hr&w,ta auvtou,j 
allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er sie 

allgebiets-Fließendes-erbat er  
allgebiets-Fließendes-forderte er  

allgebiets-Rede-erbat er
 

 
allgebiets-Rede-forderte er

 
 

befragte er  

 
 

 
: 

 
pn ak ne prp dt 

ti, evn 
Was in 

 
 dt fe 

th/| o`dw/| 
dem Weg 

 
[A, R: prp ak 3 p pl ak ma] 

@pro.j è&autou.j# 
[zu euch-selber] 

 
2 p pl pr md/ps 

di&elogi,zesqe 
individuell durchgehend-wortfolgert ihr 

individuell durch-rechnet ihr 
individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwägt ihr 

individuell die Einzelheiten durchgehend-erwägt ihr 
individuell überlegt ihr 

euch durch-{zweifelhafte} Logik leiten laßt ihr 

 
2 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt seid ihr 

zum Durch-Rechnen veranlaßt seid ihr 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt seid ihr 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt ihr 
zum Überlegen veranlaßt seid ihr 

zum euch durch-{zweifelhafte} Logikleitenlassen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr md/ps (Vorgang) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt werdet ihr 

zum Durch-Rechnen veranlaßt werdet ihr 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt werdet ihr 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt werdet ihr 
zum Überlegen veranlaßt werdet ihr 

zum euch durch-{zweifelhafte} Logikleitenlassen veranlaßt werdet ihr 

 
 

 
? 

 

 

Und 

als 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

individuell 

in 

dem 

Haus 

anwesend 

geworden 

war, 

befragte 

er 

sie: 

1
Was 

1
erwägt 

1
ihr 

1
in 

1
dem 

1
Weg 

1
individuell 

1
durchgehend 

1
über 

1
das 

1
Normale 

1
hinaus? 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Was 

erwägt 

ihr 

in 

dem 

Weg 

zu 

euch 

selber 

individuell 

durchgehend 

über 

das 

Normale 

hinaus?“ 
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34.)  34.) 
no ma pl  

oi ̀  
Die Angesprochenen 

 
 3 p pl ipe 

de. evsiw,pwn 
aber stillschwiegen sie 

 verstummten sie. 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j avllh,louj 
Zu hin einander 

 
 

ga.r 
denn 

 
a: 3 p pl a1 ps kt 

|di&ele,gcqhsan| 

|(de facto) durch und durch-zum Überführen veranlaßt wurden sie| 
|(de facto) durchdringend-zum Überführen veranlaßt wurden sie| 

|(de facto) durchweg-zum Überführen veranlaßt wurden sie| 

 
[A, B, C, R: 3 p pl a1 ps kt] 

@di&ele,cqhsan# 
[(de facto) durchdringend-zum Worten veranlaßt wurden sie] 

[(de facto) durch und durch-Worten veranlaßt wurden sie] 
[(de facto) durchdringend-zum Wortwechsel veranlaßt wurden sie] 

[(de facto) durch und durch-zum Wortwechsel veranlaßt wurden sie] 
[(de facto) zum durchweg-mit Worten Auseinandersetzen veranlaßt wurden sie] 

[(de facto) zum durchweg-Wortwechselführen veranlaßt wurden sie], 
[(de facto) durchdringend-zum Sagen veranlaßt wurden sie] 
[(de facto) durch und durch-zum Sagenveranlaßt wurden sie] 

 
a, B, C, R: prp dt  

evn th/| 
in dem 

 
dt fe pn no ma 

o`dw/| ti,j 
Weg, wer 

 
 aj no ma kp 

 mei,zwn 
der Größere 

 
[A, B, C, R] a: 3 p pr 

 |evsti,n| 

[ist er] |ist er|. 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Denn sie wurden in dem Weg zu einander hin 
(de facto)

a
 durchweg zum Wortwechselführen veranlaßt, 

wer der Größere ist.“ 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

verstummten. 

1
Denn 

1
sie 

1
wurden 

1
in 

1
dem 

1
Weg 

1
zu 

1
einander 

1
hin 

1
(de facto)

a
 

1
durchweg 

1
zum 

1
Überführen 

1
veranlaßt, 

1
wer 

1
der 

1
Größere 

1
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 13.10 
 
 
 
 
 

Mat 11.11 
Luk 7.28 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 
(„in dem Weg“ 

fehlt): 

„Denn 
sie 

wurden 
zu 

einander 
hin 

(de facto)
a 

durchweg 

zum 
Wortwechselführen 

veranlaßt, 
wer 
der 

Größere 
ist.“ 
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35.)  35.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ig 3 p a1 ig 

kaq&i,saj evfw,nhsen 
(jetzt) Herab-Sitz Genommenhabender (jetzt) die Stimme erschallen ließ er 

(jetzt) allbezüglich-Sitz Genommenhabender (jetzt) Ruf ertönen ließ er 
(jetzt) 

hb
Sitz Genommenhabender  

 
prp ak ak ma pl 

 tou.j 
hinein in die 

h
in Richtung auf  

 
a [A, B, C, R: ak ak ma pl] 

|i&b| @dw,&deka# 
|10+2| [zwei-und zehne] 

|12| [zwölfe] 

 
 3 p pr 

kai. le,gei 
und wortet er 

 die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
 pn no ma 

ei; tij 
Wenn irgend 

 jemand 

 
3 p pr  

qe,lei  
den Willen hat er ein 

 
aj no ma if pr 

prw/toj ei=nai 
Vorderer zu sein, 

Erster  

 
3 p ft md (dp) prp gn 

e;stai  
individuell sein wird er - 

 von 

 
aj gn ma pl  

pa,ntwn  
aller  
allen der 

 
aj no ma  

e;scatoj kai. 
Letzter und 
Letzte  

 
prp gn aj gn ma pl 

 pa,ntwn 
- aller 

von allen 

 
no ma 

dia,&konoj 
durch-Staub Gehender 

durchweg-mit Staub in Berührung Kommender 
Diener. 
Dia-kon 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„zwölf“ 

 
Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

hb
Sitz 

genommen 

hatte, 

ließ 

er 

(jetzt)
a
 

h
in 

Richtung 

auf 

die 

1
12 

die 

Stimme 

erschallen 

und 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Wenn 

jemand 

den 

Willen 

hat, 

ein 

Vorderer 

zu 

sein, 

wird 

er 

individuell 

aller 

Letzter 

und 

aller 

Diener 

sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.27 
Mar 10.44 
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36.)  36.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a2 no ma ig 

labw.n 
(jetzt) Genommenhabender 

(jetzt) Ergriffenhabender 
 

 ak ne 

 paidi,on 

ein kleines zu Verletzendes 
 Spielendes 
 Erzüchtigtwerdendes 
 zu Erzüchtigendes 
 Erzogenwerdendes 
 zu Erziehendes, 
 Knäblein 
 Mädelein 
 Auszubildenes 

 

3 p a1 ig 3 p ak ne 

e;sthsen auvto. 
(jetzt) Stand gab er es 
(jetzt) stehen ließ er  

 

a, B, C, R: prp dt [A: aS] 

|evn| @evm# 
in  

 

aj dt ne 3 p pl gn ma 

me,sw| auvtw/n 

Mitte, ihrer. 
 

  

kai.  
Und als 

 

pt a1 no ma md dp ig 

evn&agkalisa,menoj 
(jetzt) in-den angewinkelten Arm Genommenhabender 

(jetzt) innig-Umklammerthabender 
 

3 p ak ne 3 p a2 kp 

auvto. ei=pen 
es (alles überschauend) sagte er 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 

 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

ein 

zu 

Erziehendes 

genommen 

hatte, 

ließ 

er 

es 

(jetzt)
a
 

in 

ihrer 

Mitte 

stehen. 

Und 

nachdem 

er 

es 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

innig 

umklammert 

hatte, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.14 
Mar 10.14+15 
Luk 18.16+17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 19.14+15) 
Mar 10.14-16 

(Luk 18.17+18) 
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37.)  37.) 
pn no ma 

o]j 
Welcher 

 
 nu ak ne 

a'n e]n 
gleichsam eines 

in diesem Fall  

 
 [A, B, R: pn gn ne pl] 

tw/n @toiou,twn# 
der [der-dieser] 

 [solchen] 

 
gn ne pl a, C, D: pn gn ne pl 

paidi,wn |tou,twn| 
kleinen zu Verletzenden |dieser,| 

Spielenden  
Erzüchtigtwerdenden  

zu Erzüchtigenden  
Erzogenwerdenden  

zu Erziehenden,  
Knäblein  
Mädelein  

Auszubildenden  

 
3 p a1 kj md dp kt 

de,xhtai 
(de facto) individuell empfangen sollte er 

(de facto) individuell in Empfang nehmen sollte er 

 
prp dt  

evpi. tw/| 
aufgrund von dem, 

 dem, 
 dem, 
 dem, 

 
dt ne 1 p gn 

ov&no,mati, mou 
welches-Denken Bestimmendes ist, meinerseits, 
welches-bestimmungsgemäß ist, mein, 

welches-gesetzmäßig ist, mein, 
Namen, meinem, 

 
1 p ak 3 p pr md/ps dp 

evme. de,cetai 
mich individuell empfängt er 

 individuell in Empfang nimmt er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Empfangen veranlaßt ist er zum Empfangen veranlaßt wird er 

zum in Empfangnehmen veranlaßt ist er zum in Empfangnehmen veranlaßt wird er, 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, und Textus Receptus schreiben: 

„Welcher gleichsam eines der solchen zu Erziehenden aufgrund von dem,“ 

 

1
Welcher 

 
1
gleichsam 

 
1
eines 

 
1
der 

 
1
dieser 

 
1
zu 

 
1
Erziehenden 

 
1
aufgrund 

 
1
von 

 
1
dem, 

 
welches 

 
mein 

 
Denken 

 
Bestimmendes 

 
ist, 

 
(de facto)

a 

 
individuell 

 
in 

 
Empfang 

 
nehmen 

 
sollte, 

 
empfängt 

 
individuell 

 
mich, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.40-42 
Mat 25.34-40 

Joh 13.20 
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 pn no ma 

kai. o]j 
und welcher 

 

[A, R] [B, C] 

@eva.n# @a'n# 
[so] [gleichsam] 

 

1 p ak a, B, R: 3 p pr md/ps dp 

evme. |de,cetai| 
mich |individuell empfängt er 

 |individuell in Empfang nimmt er 
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Empfangen veranlaßt ist er 

zum in Empfangnehmen veranlaßt ist er 
 

3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Empfangen veranlaßt wird er| 

zum in Empfangnehmen veranlaßt wird er| 
 

[A, C: 3 p a1 kj md dp kt] 

@de,xhtai# 
[(de facto) individuell empfangen sollte er] 

[(de facto) individuell in Empfang nehmen sollte er], 
 

  

ouvk evme. 
nicht mich, 

 

3 p pr md/ps dp 

de,cetai 
individuell empfängt er 

individuell in Empfang nimmt er 
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Empfangen veranlaßt ist er 

zum in Empfangnehmen veranlaßt ist er 
 

3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Empfangen veranlaßt wird er 

zum in Empfangnehmen veranlaßt wird er 
 

  

avlla. to.n 
etwas anderes ist bestimmt den 

sondern  
 

pt a1 ak ma kt 1 p ak 

avpo&stei,lanta, me 
(de facto) Ab-Stellenden mich. 
(de facto) Schickenden  

(de facto) Apo-stel Abstellenden  
(de facto) Apo-stel Schickenden  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und welcher mich gleichsam individuell in Empfang nimmt,“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„und welcher mich gleichsam individuell (de facto)
a
 in Empfang nehmen sollte,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„und welcher mich so individuell in Empfang nimmt,“ 

 

1
und 

1
welcher 

1
mich 

1
individuell 

1
in 

1
Empfang 

1
nimmt, 

empfängt 

nicht 

mich, 

sondern 

den 

mich 

(de facto)
a
 

Schickenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 10.16 
Joh 13.20 

 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„und 

welcher 

mich 

so 

(de facto)
a 

individuell 

in 

Empfang 

nehmen 

sollte,“ 

 



15. November 2020  Mar 9.1-50  
26. Januar 2012-4. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

397 

Kennzeichen 

 
des 

 
Für-die-Abgestellten-Seins 
Für-die-Geschickten-Seins 

Für-die-Apostel-Seins 
 

38.)  38.) 

a, B: 3 p a2 ig / ipe [C] 
|e;fh|  

|(Jetzt) erklärte er / erklärte er| [Weil] 
|(Jetzt) eine Erklärung abgab er|  

 
[A, C, R: 3 p a1 ps ig] 

@avp&ekri,qh 
[(jetzt) von daher-zur Beurteilung veranlaßt wurde er 

[(jetzt) zur Beantwortung veranlaßt wurde er] 
 

 [C: 3 p a2 ig / ipe] 

de.# @e;fh# 
aber] [(jetzt) erklärte er / erklärte er] 

 [(jetzt) eine Erklärung abgab er] 
 

[A, R: prp dt] 3 p dt ma 

 auvtw/| 
[aufgrund von] |ihm| 

 
a, B, R [A, C] 

|o`̀|  
|der| [der] 

 
hebrÜ: no ma [A, R: 

VIw&a,nnhj  
des Werdenmachenden-Gnaden [als 

JHWHs-Gnaden  
Jo-hannes,  

 
pt pr no ma]  

@le,gwn#  

Wortender] : 
[die Worte Gebrauchender]  

[Sagender]  
 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Weil er aber (jetzt)
a
 von daher zur Beurteilung veranlaßt wurde, 

erklärte ihm (jetzt)
a
 der Johannes:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Es wurde aber (jetzt)
a
 von daher aufgrund von ihm der Johannes zur Beurteilung veranlaßt, 

indem er (wie folgt)
pt

 sagte:“ 

 

Kennzeichen 

des 

Für-die-Apostel-Seins 

 

1
Es 

1
erklärte 

1
ihm 

1
(jetzt)

 a
 

1
der 

1
Johannes: 

 
 
 
 
 

Luk 9.49+50 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.49 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Es 

wurde 

aber 

(jetzt)
a 

von 

daher 

aufgrund 

von 

ihm 

der 

Johannes 

zur 

Beurteilung 

veranlaßt, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt 

sagte:“ 
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vo vo ma 

 dida,s&kale 
O rufhabender-Geber 
 verhülltmachender-Geber 
 idealer-Geber 
 vortrefflicher-Geber 
 Lehrer, 

 

1 p pl a2 ig pn no ma 

ei;dome,n tina 
(jetzt) gewahrt haben wir irgend 

(jetzt) wahrgenommen haben wir jemand, 
 

 a, B, C: prp dt 

 |evn| 

einen |in| 
 |infolge von| 

 

[A, R: prp dt]  

 tw/| 
[in] dem, 

[infolge von] dem, 
 dem, 
 dem, 

 

dt ne 2 p gn 

ov&no,mati, sou 

welches-Denken Bestimmendes ist, deinerseits, 
welches-bestimmungsgemäß ist, dein, 

welches-gesetzmäßig ist, dein 
Namen, deinem, 

 

pt pr ak ma ak ne pl 

evk&ba,llonta dai&mo,nia 

Aus-Treibenden einzelne
2
-Zerteiler

1 

Heraus-Werfenden sich Tummelnde 
 zu Bändigende 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollende 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen 

 

[A, R: pn no ma  

@o]j ouvk 
[welcher nicht 

 

3 p pr 1 p pl dt] 

av&kolou&qei/ h`mi/n# 
sich gleichverhaltend-anleimend-setzt er uns] 
[sich gleichverhaltend-anhaftend-setzt er]  

[nachfolgt er]  
[begleitet er]  
[anhängt er]  

 

 a, B: 1 p pl ipe 

kai. evkwlu,omen 
und |wehrten wir| 

 |verhinderten wir| 
 

[A, C, R: 1 p pl a1 ig]  

@evkwlu,samen#  
[(jetzt) wehrten wir] - 

[(jetzt) verhinderten wir] es 
 

3 p ak ma  

auvto.n o[ti 
ihn da 
ihm,  

 

 a, B, C: 3 p ipe 

ouvk |h`&̀kolou&qei/| 
nicht |sich gleichverhaltend-anleimend-setzte er| 

 |sich gleichverhaltend-anhaftend-setzte er| 
 |nachfolgte er| 
 |begleitete er| 
 |anhängte er| 

 

[A, R: 3 p pr] 1 p pl dt 

@av&kolou&qei/# h`m̀i/n 
[sich gleichverhaltend-anleimend-setzt er] uns. 
[sich gleichverhaltend-anhaftend-setzt er]  

[nachfolgt er]  
[begleitet er]  
[anhängt er]  

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„einen in dem, welches bestimmungsgemäß dein ist, Dämonen Austreibenden, 
und wir wehrten ihm (jetzt)

a
, da er uns nicht nachfolgte.“ 

 

O 

Lehrer, 

wir 

haben 

(jetzt)
a
 

jemand 

wahrgenommen, 

1
einen 

1
in 

1
dem, 

1
welches 

1
bestimmungsgemäß 

1
dein 

1
ist, 

1
Dämonen 

1
Austreibenden, 

1
und 

wir 

1
wehrten 

1
ihm, 

1
da 

1
er 

1
uns 

1
nicht 

1
nachfolgte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 19.13 
 
 
 
 

4 Mos 11.28 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„einen 

in 

dem, 

welches 

bestimmungsgemäß 

dein 

ist, 

Dämonen 

Austreibenden, 

welcher 

uns 

nicht 

nachfolgt, 

und 

wir 

wehrten 

ihm 

(jetzt)
a
, 

da 

er 

uns 

nicht 

nachfolgt.“ 
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39.)  39.) 
  

o`̀ de. 
Der aber 

 
hebrÜ: no ma 3 p a2 kp 

VIh&sou/j ei=pen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (alles überschauend) sagte er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

 

 
: 
 

 

mh. 
Nicht 

 
2 p pl pr i!  

kwlu,ete  
wehret ihr ihm 

verhindert ihr es 
 

 

 
!, 
 

pn no ma  

ouv&d&ei.j ga,r 
nicht-aber-einer denn 

 
3 p pr pn no ma 

evstin o]j 
da ist er, welcher 

 
3 p ft ak fe 

poih,sei du,namin 

tun wird er Vermögenskraft 
machen wird er Machtkraft 

 dynamische Kraft 
 

prp dt 

evpi. 
aufgrund von 

 
 dt ne 

tw/| ov&no,mati, 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist, 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist, 
dem, welches-gesetzmäßig ist, 
dem Namen, 

 
1 p gn  

mou kai. 
meinerseits, und 

mein,  
mein  

meinem,  
 

 3 p ft md 

 dunh,setai 
{zugleich} individuell vermögen wird er 

 individuell Macht haben wird er 
 individuell Können haben wird er 
 individuell Fähigkeit haben wird er 
 individuell Dynamik haben wird er 

 
av if a1 kt 

tacu. kako&logh/sai, 
schnell (de facto) übles-zu worten 

 (de facto) üble-Worte zu gebrauchen 
 (de facto) Übles-zu sagen 

 
prp ak 1 p ak 

 me 
in Bezug auf mich, 

 

 

Aber 

der 

Jesus 

sagte 

(alles überschauend)
a
: 

Wehret 

ihm 

nicht!, 

denn 

nicht 

aber 

einer 

ist 

da, 

welcher 

Vermögenskraft 

aufgrund 

von 

dem, 

welches 

bestimmungsgemäß 

mein 

ist, 

tun 

wird 

und 

{zugleich} 

individuell 

vermögen 

wird, 

(de facto)
a
 

schnell 

Übles 

in 

Bezug 

auf 

mich 

zu 

sagen, 
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40.)  40.) 
pn no ma 

o]j 
welcher 

 
  

ga.r ouvk 

denn nicht 

 
3 p pr prp gn 

evstin kaqV 
ist er herab 

 gegen 

 
a, B, C: 1 p pl gn [A, R: 2 p pl gn] 

|h`m̀wn| @ùmw/n# 
|unser| [euer] 
|uns| [euch] 

 
prp gn a, B: 2 p pl gn 

ùpe.r |h`mw/n| 
für |unser| 

 |uns| 

 
[A, R: 1 p pl gn] 3 p pr 

@ùmw/n# evstin 

[euer] ist er. 
[euch]  

 

 

1
denn 

1
welcher 

1
nicht 

1
gegen 

1
uns 

1
ist, 

1
ist 

1
für 

1
uns. 

 
 

Mat 12.30 
Luk 11.23 

 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 

schreiben: 
„denn 

welcher 
nicht 

gegen 
euch 
ist, 
ist 
für 

euch.“ 
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41.)  41.) 
pn no ma  a, a2 

o]j ga.r |eva.n| 

Welcher denn |so| 
 

[A, B, C, C3, R] 3 p a1 kj kt 

@a'n# poti,sh| 
[gleichsam] (de facto) zu trinken geben sollte er 

[in diesem Fall]  
 

2 p ak  ak ne 

ùma/j  poth,rion 
euch einen Tränker 

  Kelch 
 

 gn ne prp dt 

 u[datoj evn 
des Wassers in 

  infolge von 
 

 dt ne 

tw/| ov&no,mati, 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist, 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist, 
dem, welches-gesetzmäßig ist, 
dem Namen, 

 

a, C3, R: 1 p gn  a: 1 p ak 

mou o[ti |evmo,n| 

meinerseits, da |mein| 
mein,   
mein   

meinem,   
 

[a2, A, B, C, C3, R: gn ma] 

 Îcristou/# 
[des sich als Brauchbar Erweisenden] 

 [Brauchbargemachten] 
 [Bedarfsgerechten] 
 [Gemilderten] 
 [Gesalbten] 
 [Bestrichenen] 
 [Christus,] 

 

2 p pl pr hebrÜ: inde 1 p pr 

evste avmh.n le,gw 
seid ihr, Treulich ist es worte ich 

 Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
 Es ist treuewürdig sage ich 
 Wahrlich,  
 Amen  

 

 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch 

 

a, a2, B, C, C3, R [A] 

|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  
 

   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

Keinesfalls 
 

3 p a1 kj kt 

avp&o&le,sh| 
(de facto) gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 würde er 

(de facto) verlieren
vn

 würde er 
(de facto) zugrunde gehen

vn
 würde er 

 

 ak ma 3 p gn ma 

to.n misqo.n auvtou/ 
den Lohn, seinerseits 

  seinen. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt (2 x „mein“ fehlt): 

„Denn welcher euch (de facto)
a
 so einen Kelch des Wassers infolge von dem, 

welches Denken Bestimmendes ist, zu trinken geben sollte, da ihr des Christus seid, 
wahrlich, ich gebrauche die Worte zu euch:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (2 x „mein“ fehlt, kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Denn welcher euch (de facto)
a
 gleichsam einen Kelch des Wassers infolge von dem, 

welches Denken Bestimmendes ist, zu trinken geben sollte, da ihr des Christus seid, 
wahrlich, ich gebrauche die Worte zu euch:“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben (2 x „mein“ fehlt): 

„Denn welcher euch (de facto)
a
 gleichsam einen Kelch des Wassers infolge von dem, 

welches Denken Bestimmendes ist, zu trinken geben sollte, da ihr des Christus seid, 
wahrlich, ich gebrauche die Worte zu euch:“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (1 x „mein“ fehlt): 

„Denn welcher euch (de facto)
a
 gleichsam einen Kelch des Wassers infolge von dem, 

welches mein Denken Bestimmendes ist, zu trinken geben sollte, da ihr des Christus seid, 
wahrlich, ich gebrauche die Worte zu euch:“ 

 

1
Denn 

 
1
welcher 

 
1
euch 

 
1
(de facto)

a 

 
1
so 

 
1
einen 

 
1
Kelch 

 
1
des 

 
1
Wassers 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem, 

 
1
welches 

 
1
mein 

 
1
Denken 

 
1
Bestimmendes 

 
1
ist, 

 
1
zu 

 
1
trinken 

 
1
geben 

 
1
sollte, 

 
1
da 

 
1
ihr 

 
1
mein 

 
1
seid, 

 
wahrlich, 

 
ich 

 
gebrauche 

 
die 

 
Worte 

 
zu 

 
euch: 

 
Er 

 
würde 

 
(de facto)

a 

 
keinesfalls 

 
seinen 

d
 Lohn 

 
verlieren

vn
. 

 
 
 
 
 

Mat 25.40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.42 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.9 
1 Kor 1.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.35 
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  Verstrickungen 
Warnung vor Fallstricken 

  Skandalen 
 

42.)  42.) 

pna no ma  a, B, C, C2, R [A] 

o]j dV |a'n| @eva.n# 
Welcher aber |gleichsam| [so] 

  |in diesem Fall|  
 

3 p a1 kj kt 

skandali,sh| 
(de facto) verstricken sollte er 

(de facto) in einen Fallstrick verwickeln sollte er 
(de facto) in einen Skandal verwickeln sollte er 

 

nu ak ma / ne  gn ma / ne pl 

e[na tw/n mikrw/n 
einen der Kleinen, 
eines   

 

pn gn ma pl   

tou,twn  tw/n 
dieser, ja der 

 

pt pr no ma pl [A, B, C2, R: prp ak 

pisteuo,ntwn @eivj 
in Treueverbindung Stehenden [hinein in 

Zutrauen Habenden [
h
in] 

Vertrauenden [
h
in Richtung auf] 

Glaubenden  
 

1 p ak] aj no ne 3 p pr (unw. kj) 

evme,# kalo,n evstin 
mich], rufhabend sein würde es 

 verhülltmachend  
 ideal  
 vortrefflich  

 

3 p dt ma av kp (unw. kj) 

auvtw/| ma/llon eiv 
ihm viel mehr, wenn 

 

 3 p pr md/ps dp (unw. kj) 

 peri,&keitai 
ihm sich um-legen würde er 

 

3 p pr md/ps dp (unw. kj) (Zustand) 3 p pr md/ps dp (unw. kj) (Vorgang) 

  
um-gelegt sein würde er um-gelegt werden würde er 

 

 a, B, C, C2: no ma no ma 

 |mu,loj ovniko.j| 
ein |Mühler Esels-| 

 

[A, R: no ma  aj no ma] prp ak 

@li,qoj  muliko.j# peri. 
[Stein, ein mühlender,] um 

 

 ak ma 3 p gn ma  

to.n tra,chlon auvtou/ kai. 
den Nackten seinerseits, und 

 Hals, seinen,  
 

3 p pe md/ps (unw. kj) 3 p pe md/ps (unw. kj) 

be,blhtai  
sich werfen lassen haben würde er geworfen worden sein würde er 
sich treiben lassen haben würde er getrieben worden sein würde er 

 

prp ak  ak fe 

eivj th.n qa,lassan 

hinein in das Meer. 
h
in   

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt 

„Welcher aber so einen der dieser Kleinen, 
ja der 

h
in Richtung auf mich in Treueverbindung Stehenden, 
(de facto)

a
 in einen Fallstrick verwickeln sollte, 

ideal würde ihm viel mehr sein, 
wenn ihm ein mühlender Stein um seinen 

d
 Hals umgelegt werden würde,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und 2. Korrektor Codex Ephraemi schreiben: 

„Welcher aber gleichsam einen der dieser Kleinen, 
ja der 

h
in Richtung auf mich in Treueverbindung Stehenden, 
(de facto)

a
 in einen Fallstrick verwickeln sollte, 

ideal würde ihm viel mehr sein, 
wenn ihm ein Eselsmühler um seinen 

d
 Hals umgelegt werden würde,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Welcher aber gleichsam einen der dieser Kleinen, 
ja der 

h
in Richtung auf mich in Treueverbindung Stehenden, 
(de facto)

a
 in einen Fallstrick verwickeln sollte, 

ideal würde ihm viel mehr sein, 
wenn ihm ein mühlender Stein um seinen 

d
 Hals umgelegt werden würde,“ 

 
Warnung vor Fallstricken 

 

1
Welcher 

1
aber 

1
gleichsam 

1
einen 

1
der 

1
dieser 

1
Kleinen, 

1
ja 

1
der 

1
in 

1
Treueverbindung 

1
Stehenden, 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
einen 

1
Fallstrick 

1
verwickeln 

1
sollte, 

1
ideal 

1
würde 

1
ihm 

1
viel 

1
mehr 

1
sein, 

wenn 

ihm 

ein 

Eselsmühler 

um 

seinen 
d
 Hals 

umgelegt 

werden 

würde, 

und 

er 

h
in 

das 

Meer 

geworfen 

worden 

sein 

würde. 

 
Mat 18.6-11 
Luk 17.1+2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 18.21 
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43.)  43.) 
 

kai. 
Und 

 
(kj-Einleitung, auch für unw. kj) 

eva.n 
so 

 
a, a2, B: 3 p a1 kj kt 

|skandali,sh|| 
|(de facto) verstricken sollte er| 

|(de facto) in einen Fallstrick verwickeln sollte er| 
|(de facto) in einen Skandal verwickeln sollte er| 

 
[A, C, R: 3 p pr kj] 

@skandali,zh|# 
[verstricken sollte er] 

[in einen Fallstrick verwickeln sollte er] 
[in einen Skandal verwickeln sollte er] 

 
2 p ak 

se 
dich 

 
 

h̀ 
die 

 
no fe 

cei,r 
Hand, 

 
2 p gn ma 

sou 

deinerseits 
deine, 

 
3 p a1 i! ig 

avpo,&koyon 
(jetzt) ab-haue du 
(jetzt) ab-stoße du 

 
3 p ak fe 

auvth,n 

sie 
 

 

 
! 

 

 

1
Und 

1
so 

1
dich 

1
deine 

d
 Hand 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
einen 

1
Fallstrick 

1
verwickeln 

1
sollte, 

haue 

sie 

(jetzt)
a
 

ab! 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(pr statt a): 

„Und 

so 

dich 

deine 
d
 Hand 

in 

einen 

Fallstrick 

verwickeln 

sollte,“ 
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aj no ne [A, R: 2 p dt] 

kalo,n @soi# 
Rufhabend [dir] 

Verhülltmachend  
Ideal  

Vortrefflich  
 

3 p pr (unw. kj) a, a2, B, C: prp ak 

evstin  
sein würde es |hinein in 

 |
h
für| 

 
2 p ak prp ak 

|se|  
dich,| hinein in 

 
h
für 

 
 aj ak ma 

 kullo.n 
einen verstümmelt 

 
 if a2 dp kt 

 eivs&elqei/n 
seienden, (de facto) hinein-zukommen 

 
prp ak  

eivj th.n 
hinein in das 

h
in  

 
ak fe  

zwh.n h' 
Leben, als 

 
  

 ta.j 
einen die 

 
ak ak ne pl ak fe pl 

du,o cei/raj 
zweie Hände 

 
pt pr ak ma a: if a2 dp kt 

e;conta |eivs&elqei/n| 
Habenden, |(de facto) hinein-zukommen| 

 
[a2, A, B, C, R: if a2 dp kt] prp ak 

@avp&elqei/n# eivj 
[(de facto) weg-zukommen] hinein in 

 
h
in 

 
 gr-hebrÜ: ak fe 

th.n ge,&en&nan 
das Erdland-der Erstarrung 
die Schlucht,-da-Schlummern ist 
die Schlucht-des Gewimmers-und Schlummerns 
die Hölle 
die Ge-hen-na, 

 
 a, A, B, C, R: prp ak 

 eivj 
ja hinein in 
 

h
in 

 
 ak ne 

to. pu/r 

das Feuer, 
 

 aj ak ne 

to. a;&sbeston 

das un-löschliche 
 un-auslöschliche. 
 aus A-sbest seiende 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt (Textende fehlt): 

„Ideal würde es 
h
für dich sein, 

als einen verstümmelt seienden (de facto)
a
 hineinzukommen 

h
in das Leben, 

als einen zwei Hände Habenden (de facto)
a
 wegzukommen 

h
in die Gehenna.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Ideal würde es dir sein, 
als einen verstümmelt seienden (de facto)

a
 hineinzukommen 

h
in das Leben, 

als einen zwei Hände Habenden (de facto)
a
 wegzukommen 

h
in die Gehenna, 

ja 
h
in das Feuer, das Unauslöschliche,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Ideal würde es 
h
für dich sein, 

als einen verstümmelt seienden (de facto)
a
 hineinzukommen 

h
in das Leben, 

als einen zwei Hände Habenden (de facto)
a
 wegzukommen 

h
in die Gehenna, 

ja 
h
in das Feuer, das Unauslöschliche.“ 

 

1
Ideal 

 
1
würde 

 
1
es 

 
1h

für 

 
1
dich 

 
1
sein, 

 
1h

für 

 
1
einen 

 
1
verstümmelt 

 
1
seienden, 

 
1
(de facto)

a 

 

1
hineinzukommen 

 

1h
in 

 
1
das 

 
1
Leben, 

 
1
als 

 
1
einen 

 
1
zwei 

 
1
Hände 

 
1
Habenden 

 
1
(de facto)

a 

 

1
hineinzukommen 

 

1h
in 

 
1
die 

 
1
Gehenna, 

 
1
ja 
 

1h
in 

 
1
das 

 
1
Feuer, 

 
1
das 

 
1
unauslöschliche. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 3.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.31+32 
Mat 23.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.41 
 
 
 

Mat 5.22 
Mat 3.12 
Luk 3.17 
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44.)  44.) 
[A, R:  

@o[&pou o ̀
[derweil-wo der 

[wo]  

 
no ma 3 p gn ma 

skw,lhx auvtw/n 

sich Krümmende ihrerseits 
[Wurm, ihr,] 

 
 3 p pr 

ouv teleuta/| 
nicht zu Ende kommt er 

 [verscheidet er,] 

 
  

kai. to. 
und das 

 
no ne  

pu/r ouv 
Feuer nicht 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang)] 

sbe,nnutai#  
sich löschen läßt es gelöscht wird es.] 

 

 

[wo 

 
ihr 

d
 Wurm 

 
nicht 

 
verscheidet 

 
und 

 
das 

 
Feuer 

 
nicht 

 
gelöscht 

 
wird]. 

 
 

Jes 66.24 
Mar 9.46+48 
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45.)  45.) 
 (kj-Einleitung, auch für unw. kj) 

kai. eva.n 
Und so 

 
 no ma 

o ̀ pou,j 
der Fuß, 

 
2 p gn ma a: 3 p pr 

sou |skandali,zei| 
deinerseits |verstrickt er| 

dein, |in einen Fallstrick verwickelt er| 
 |in einen Skandal verwickelt er| 

 
[A, B, C, R: 3 p pr kj] 2 p ak 

@skandali,zh|# se 
[verstricken sollte er] dich, 

[in einen Fallstrick verwickeln sollte er]  

[in einen Skandal verwickeln sollte er]  

 
3 p a1 i! ig 3 p ak ma 

avpo,&koyon auvto,n 

(jetzt) ab-haue du ihn 
(jetzt) ab-stoße du  

 
 

 
! 

 
aj no ne [A] 

kalo,n @ga,r# 
Rufhabend [denn] 

Verhülltmachend  
Ideal  

Vortrefflich  

 
[R: 2 p dt] 3 p pr (unw. kj) 

@soi# evstin 
[dir] sein würde es 

 
a, A, B, C: prp ak 2 p ak 

 |se| 
|hinein in dich| 

|
h
für|  

 
a: prp ak  

eivj th.n 
hinein in das 

h
in  

A, B, C, R = 2
 

A, B, C, R = 2 

 
ak fe if a2 dp kt 

zwh.n eivs&elqei/n 
Leben, (de facto) hinein-zukommen 

A, B, C, R = 3 A, B, C, R = 1 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und so dich dein 
d
 Fuß in einen Fallstrick verwickeln sollte, 
haue ihn (jetzt)

a
 ab! 

Ideal würde es 
h
für dich sein, 

(de facto)
a
 hineinzukommen 

h
in das Leben“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und so dich dein 
d
 Fuß in einen Fallstrick verwickeln sollte, 
haue hin (jetzt)

a
 ab! 

Ideal würde es dir sein, 
(de facto)

a
 hineinzukommen 

h
in das Leben“ 

 

1
Und 

1
so 

1
dich 

1
dein 

d
 Fuß 

1
in 

1
einen 

1
Fallstrick 

1
verwickelt, 

1
haue 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
ab! 

1
Ideal 

1
würde 

1
es 

1h
für 

1
dich 

1
sein, 

1h
in 

1
das 

1
Leben 

1
(de facto)

a 

1
hineinzukommen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(auch 

Wortreihenfolge): 

„Und 
so 

dich 
dein 

d
 Fuß 

in 
einen 

Fallstrick 
verwickeln 

sollte, 
haue 
ihn 

(jetzt)
a
 

ab! 
Denn 
ideal 
würde 

es 
h
für 

dich 
sein, 

(de facto)
a 

hineinzukommen 
h
in 

das 
Leben“ 
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a: prp ak  

  
hinein in einen 

h
für  

 
aj ak ma  

kullo.n  
verstümmelt seienden 

 
 prp ak 

h'  
oder hinein in 

 
h
für 

 
 aj ak ma 

 cwlo.n 

einen hinkend 
 lahm 

 
  

 h' 
seienden, als 

 
prp ak  

  
hinein in einen 

h
für  

 
 nu ak ma pl 

tou.j du,o 

die zweie 
 

ak ma pl pt pr ak ma 
po,daj e;conta 

Füße Habenden, 
 

a: prp ak  

eivj th.n 
hinein in das 

h
in die 

A, B, C, R = 2
 

die 
 die 
 die 
 A, B, C, R = 3

 

 
gr-hebrÜ: ak fe if a1 ps kt 

ge,&en&nan blhqh/nai 
Erdland-der Erstarrung (de facto) geworfen zu werden 

Schlucht,-da-Schlummern ist (de facto) getrieben zu werden 
Schlucht-des Gewimmers-und Schlummerns  

Hölle  
Ge-hen-na  

A, B, C, R = 4 A, B, C, R = 1 

 
[A, R: prp ak 

 @eivj 
[ja hinein in 

 [
h
in] 

 
 ak ne 

to. pu/r 

das Feuer, 
 

 aj ak ne] 

to. a;&sbeston# 
das un-löschliche] 

 [un-auslöschliche,] 
 [aus A-sbest seiende] 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben 

(„verstümmelt oder“ auch Wortreihenfolge): 

„
h
für einen hinkend seienden 

oder 
h
für einen die zwei Füße habenden 

(de facto)
a
 geworfen zu werden 

h
in die Gehenna.“ 

 

1h
für 

1
einen 

1
verstümmelt 

1
seienden 

1
oder 

1h
für 

1
einen 

1
hinkend 

1
seienden, 

1
als 

1h
für 

1
einen 

1
die 

1
zwei 

1
Füße 

1
habenden 

1
(de facto)

a 

1h
in 

1
die 

1
Gehenna 

1
geworfen 

1
zu 

1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.31+32 
Mat 23.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.43 
 

Mat 18.8 
Mat 25.41 

 
Mat 5.22 
Mat 3.12 
Luk 3.17 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 
Textus Receptus 

schreiben 
(„verstümmelt oder“ 

fehlt, 
auch 

Wortreihenfolge): 

„
h
für 

einen 
hinkend 
seienden 

oder 
h
für 

einen 
die 

zwei 
Füße 

habenden 
(de facto)

a 

geworfen 
zu 

werden
 

h
in 

die 
Gehenna, 

ja 
h
in 

das 
Feuer, 

das 
Unauslöschliche,“ 
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46.)  46.) 
[A, R:  

@o[&pou o ̀
[derweil-wo der 

[wo]  
 

no ma 3 p gn ma 

skw,lhx auvtw/n 

sich Krümmende ihrerseits 
[Wurm, ihr,] 

 
 3 p pr 

ouv teleuta/| 
nicht zu Ende kommt er 

 [verscheidet er,] 
 

  

kai. to. 
und das 

 
no ne  

pu/r ouv 
Feuer nicht 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang)] 

sbe,nnutai#  
sich löschen läßt es gelöscht wird es.] 

 
47.)  47.) 

 (kj-Einleitung, auch für unw. kj) 

kai. eva.n 
Und so 

 
 no ma 

o ̀ ovf&qalmo,j 
die Augen-Aushöhlung 
das Auge, 

 
2 p gn 3 p pr kj 

sou skandali,zh| 
deinerseits verstricken sollte sie / es 

dein, in einen Fallstrick verwickeln sollte sie / es 
 in einen Skandal verwickeln sollte sie / es 

 
2 p ak 2 p a2 i! dp ig 

se e;k&&bale 
dich, (jetzt) hinaus-wirf du 

 (jetzt) hinaus-treibe du 
 

3 p ak ma  

auvto,n  
ihn ! 
sie  
es  

 

 

[wo 

ihr 
d
 Wurm 

nicht 

verscheidet 

und 

das 

Feuer 

nicht 

gelöscht 

wird]. 

 

Und 

so 

dein 
d
 Auge 

dich 

in 

einen 

Fallstrick 

verwickeln 

sollte, 

wirf 

es 

(jetzt)
a 

hinaus! 

 
 
 

Jes 66.24 
Mar 9.44+48 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.4-6 
Spr 27.20 
Mat 5.29 
Mat 6.23 

Luk 11.34 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.16 
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aj no ne a, a2, B, C: prp ak 2 p ak 
kalo,n  |se| 

Rufhabend |hinein in dich| 
Verhülltmachend |

h
für|  

Ideal   
Vortrefflich   

 

[A, R: 2 p dt] 3 p pr (unw. kj) prp ak 

@soi,# evstin  
[dir] sein würde es, hinein in 

  
h
für 

 

 ak ma 

 mon&o,f&qalmon 
einen ein alleinig-Aug-Aushöhlung habend 

 ein einzelnes-Auge habend 
 ein-äugig 

 

 [a2, B, C, R: if a2 dp kt] 

 @eivs&elqei/n# 
seienden, [(de facto) hinein-zukommen] 

 

a: prp ak [a2, A, B, C, R: prp ak] 
|eivj| @eivj# 

|hinein in| [hinein in] 
|
h
in| [

h
in] 

|
h
für|  

 

 ak fe 

th.n basilei,an 
die voranschreitene Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 

[A: if a2 dp kt]  

@eivs&elqei/n# h' 
[(de facto) hinein-zukommen], als 

 

prp ak  nu ak ma pl 

  du,o 

hinein in einen zweie 
h
für   

 

aj ak ma pl pt pr ak ma 

ovf&qalmou.j e;conta 

Augen-Aushöhlungen Habenden 
Augen  

 

if a1 ps kt prp ak 

blhqh/nai eivj 
(de facto) geworfen zu werden hinein in 
(de facto) getrieben zu werden 

h
in 

 

a, A, C, R ak fe 

th.n ge,&en&nan 
das Erdland-der Erstarrung 
die Schlucht,-da-Schlummern ist 
die Schlucht-des Gewimmers-und Schlummerns 
die Hölle 
die Ge-hen-na 

 

[A, C, R: gn ne] 

@tou/ puro,j# 
[des Feuers]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Ideal würde es dir sein, 
h
für einen einäugig seienden, 

h
in die Königsherrschaft des Gottes (de facto)

a
 hineinzukommen, 

als 
h
für einen zwei Augen Habenden 

(de facto)
a
 geworfen zu werden 

h
in die Gehenna des Feuers.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Ideal würde es 
h
für dich sein, 

h
für einen einäugig seienden, 

 (de facto)
a
 hineinzukommen 

h
in die Königsherrschaft des Gottes, 

als
 h
für einen zwei Augen Habenden 

(de facto)
a
 geworfen zu werden 

h
in die Gehenna des Feuers.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Ideal würde es dir sein, 
h
für einen einäugig seienden, 

 (de facto)
a
 hineinzukommen 

h
in die Königsherrschaft des Gottes, 

als
 h
für einen zwei Augen Habenden 

(de facto)
a
 geworfen zu werden 

h
in die Gehenna des Feuers.“ 

 

1
Ideal 

1
würde 

1
es 

1h
für 

1
dich 

1
sein, 

1h
für 

1
einen 

1
einäugig 

1
seienden, 

1h
für 

1
die 

1
Königsherrschaft 

1
des 

1
Gottes, 

1
als 

1h
für 

1
einen 

1
zwei 

1
Augen 

1
Habenden 

1
(de facto)

a 

1
geworfen 

1
zu 

1
werden 

1h
in 

1
die 

1
Gehenna. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.13 
Jak 3.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.22 
Apk 21.8 

 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.31+32 
Mat 23.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
und 

Codex Vaticanus 
schreiben: 

„Ideal 
würde 

es 
h
für 

dich 
sein, 

h
für 

einen 
einäugig 
seienden, 
(de facto)

a 

hineinzukommen 
h
in 

die 
Königsherrschaft 

des 
Gottes, 

als 
h
für 

einen 
zwei 

Augen 
Habenden 
(de facto)

a 

geworfen 

zu 
werden 

h
in 

die 
Gehenna.“ 

 



15. November 2020  Mar 9.1-50  
26. Januar 2012-4. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

410 

48.)  48.) 
  

o[&pou o ̀
derweil-wo der 

wo  

 
no ma 3 p gn ma 

skw,lhx auvtw/n 

sich Krümmende ihrerseits 
Wurm, ihr, 

 
 3 p pr 

ouv teleuta/| 
nicht zu Ende kommt er 

 verscheidet er, 

 
  

kai. to. 
und das 

 
no ne  

pu/r ouv 
Feuer nicht 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang) 

sbe,nnutai  
sich löschen läßt es gelöscht wird es. 

 
Das Salz 

 
49.)  49.) 

pna no ma  

pa/j ga.r 
Alljeder denn 
Jeder  

 
a: prp dt [A, B, C, R: prp dt] 

|evn|  
|in| [in] 

|
i
mit| [

i
mit] 

 
 3 p ft ps 

puri. a`lisqh,setai 
Feuer wird gesalzen werden er, 

 
[A, C, R: pna no fe 

@kai. pa/sa 
und alljedes 

 [jedes] 

 
no fe prp dt 

qusi,a  
Opfer in 

 [
i
mit] 

 
dt ma 3 p ft ps] 

avli. a`lisqh,setai 
Salz wird gesalzen werden er]. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Denn alljeder wird 
i
mit Feuer gesalzen werden.“ 

 

wo 

ihr 
d
 Wurm 

nicht 

verscheidet 

und 

das 

Feuer 

nicht 

gelöscht 

wird. 

 

Das 

Salz 

 

1
Denn 

1
alljeder 

1
wird 

1i
mit 

Feuer 

1
gesalzen 

1
werden. 

 
 

Jes 66.24 
Mar 9.44+46 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.13+14 
Luk 14.34+35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 4.19 
2 Chr 13.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 2.13 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und  

Textus Receptus 

schreiben: 

„Denn 

alljeder 

wird 

i
mit 

Feuer 

gesalzen 

werden, 

und 

alljedes 

Opfer 

wird 

i
mit 

Salz 

gesalzen 

werden.“ 

 



15. November 2020  Mar 9.1-50  
26. Januar 2012-4. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

411 

50.)  50.) 
aj no ne 

kalo.n 
Rufhabend 

Verhülltmachend 
Ideal 

Vortrefflich 
 

  

 to. 
ist es das 

 
ak ne  

a[laj eva.n 
Salz. So 

 
  

de. to. 
aber das 

 
no ne (a2, A, B, R) aj no ne 

a[la$j% a;n&alon 
Salz un-salzig 

 salz
2
-los

1 

 
3 p a2 kj md dp kt prp dt 

ge,nhtai evn 
(de facto) individuell werden würde es, infolge von 
(de facto) sich entwickeln würde es als 

i
mit 

 
pna dt ne 3 p ak ma 

ti,ni auvto. 
was es 

 
2 p pl ft md 

avrtu,sete 
individuell dem Geschmack anpassen werdet ihr 

individuell würzen werdet ihr 
 

 

 
? 
 

2 p pl pr i! prp dt 

e;cete evn 
Habet ihr in 

 
3 p pl dt ma (a2, R) 

è&autoi/j a[la$j% 
euch-selber Salz 

 
 2 p pl pr i! 

kai. eivrhneu,ete 
und aneinanderknüpfet ihr 

 friedet ihr 
 Frieden habet ihr 
 Frieden haltet ihr 
 in Frieden lebet ihr 

 
prp dt pn dt ma pl 

evn avllh,loij 
in einander 

 
 

 
! 

 

 

Ideal 

ist 

das 

Salz. 

So 

aber 

das 

Salz 

(de facto)
a
 

individuell 

unsalzig 

werden 

würde, 

infolge 

von 

was 

werdet 

ihr 

es 

individuell 

würzen? 

Habet 

Salz 

in 

euch 

selber 

und 

knüpfet 

ineinander 

aneinander! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 3.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.18 
1 Thes 5.13 

 

 


